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Geistige Strategie / Zum 50 . Geburtstag von Alfred Rosenberg
, Von Karl Nennstiel

Mit

dem Auftrage , die Leitung des 1915 dorthin verlegt worden war , An¬
Ministeriums für die besetzten fang 1918 in Moskau . Van hier aus
Ostgebiete zu übernehmen , ist kehrte er nach Reval in die alte

Alfred Rosenberg , der bis dahin schon deutsche Hansestadt , zurück , um iich
als Programmatiker und Hüter der sofort nach ihrer Einnahme durch die
nationalsozialistischen Weltatischau - deutschen Truppen bei der deutschen
ung Geschichte gemacht hatte in den Kornmandantur kriegsfreiwillig zu
Zenit seines Wirkens getreten Er hat melden , allerdings ohne angenommen
durch die Entwicklung der Idee des zu werden , weil es verboten war , in
Volkstums und der Rasse das Welt¬
bild des Menschen fundamental ge¬
wandelt und durch seinen Kampf an
der Seite des Führers die Grundlagen
geschaffen für "eine neue , in den
Blutstiefen des deutschen Volkes ver¬
wurzelte Kultur . Durch seinen Kampf
gegen Bolschewismus . Judentum und
Freimaurerei automatisch damit ein¬
begriffen die internationale Hochfi¬
nanz , hat er die dem Führer und sei¬
ner Bewegung feindlich gegenüberste¬
hende Gedankenwelt zertrümmert und
»unerhört dazu beigetragen , die welt¬
anschaulich einheitliche Durchdrin¬
gung unseres politischen Kampfes
sicherzustellen « So schrieb ihm bereits
1933 Adolf Hitler .

Das Echo , das Rosenberg mit alle¬
dem auch außerhalb d ?s Reiches ge¬
funden hat , obwohl er von Jugend auf
deutsch und immer wieder deutsch
dachte , fühlte und handelte , bestätigt
darüber hinaus den europäischen , ja
menschheitlichen Radius seiner Sen -

einem okkupierten Lande unbekannt )»
Kriegsfreiwillige einzustellen .

Nach Deutschland kam Rosenberg
im November 1918, und zwar aus der
Ueberzeugung daß es unter allen Um¬
ständen gelte , das Reich vor der Bol-
schewisierung zu bewahren und zu
einem kulturpolitischen Widerstands¬
zentrum gegen Judentum und Frei¬
maurerei sowie andere undeutsche
Einflüsse auszubauen . In München
stieß er nach anfänglich selbständi¬
gem Kampf gegen die rote Münchner
Räteherrschaft Kurt Eisners , wie
nicht anders zu erwarten war , schon
1919 zu Adolf Hitler , dessen engster
Mitarbeiter er wurde .

Von 1921 an, noch zu Dietrich
Eckarts Zeit , sehen wir Rosenberg am
»Völkischen Beobachter « , und in den
folgenden Jahren entstehen seine
Schriften »Die Pest in Rußland «
( 1922) , »Das Verbrechen der Freimau¬
rerei « , mehrere Broschüren zur Ju¬
denfrage , »Der Zukunftsweg einer

dung . Schon wird sichtbar , daß AI- deutschen Außenpolitik « ( 1926 ) und
fred Rosenbergs Lebenswerk eine andere mehr . 1930 erscheint sein
symphonische Verbindung der hoch - grundlegendes Werk »Der Mythus des
sten Ideale nordischen und in der gan - XX . Jahrhunderts « und damit , wie es
zen organisch gesunden Welt geachte - F . Th . Hart in seiner Biographie
ten Menschentums darstellt : des Ide - nennt , ein »weltüberwölbendes Gedan -
als der Gewissensfreiheit und der Ehre kensystem « in Form eines Selbstbe -
au f der Grundlage des Charakters , wie
es nach Rosenbergs »Mythus « das ger¬
manische Europa der Welt geschenkt
hat , mit dem Ideal der römischen
Staatszucht und dem der griechischen
Schönheit , die von sich aus in letzte
metaphysische Tiefen und religiöse
Höhen drängen . Denn vom Materialis¬
mus hat sich Rosenberg erst im No¬
vember wieder in seinem Weimarer
Vortrag über »Stirb und werde « aufs

kenntnisses ; 1931 finden wir Ihn in
London , 1932 hält er als Gast der Kgl .
Italienischen Akademie in Rom seinen
bedeutsamen Vortrag übfr die »Krisis
und Neugeburt Europas « , an dem
maßgebliche deutsche Zeitungen kürz¬
lich unter der Ueberschrift »Voraus -
eagen nach zehn Jahren « , erinnerten ;
1934 erhält er den Auftrag zur Ueber -
wachung der gesamten geistigen und
weltanschaulichen Schulung und Er¬
ziehung der Bewegung , und 1941 be¬
ruft ihn der Führer zum Reichsmlni -
eter für die besetzten Ostgebiete ,

Für dieses Amt prädestiniert wie
kein anderer , hat Rosenberg sofort be¬
gonnen , die von den deutschen und
verbündeten Truppen besetzten ehe¬
mals russischen Räume für Deutsch¬
land und das übrige Europa zu er¬
schließen , damit dem Reiche und dem
Kontinent die Kraft werde , sich für
alle Zeiten wirtschaftlich und strate¬
gisch zu behaupten , und sicher vor ei¬
nem neuen Mongolensturm , nach den
arteigenen geistigen und seelisch « ! Be¬
dürfnissen einzurichten . Denn der Mi¬
nister ist Bürge dasfür , daß sich vom
Osten aus die menschliche Minderwer¬
tigkeit , hervorgerufen durch Rassen¬
mischung , nicht mehr zu erheben ver¬
mag »gegen alles , was noch aufrecht
wirkt und männlich nordisch aus¬
sieht « . Rosenberg regiert im Osten aus
der Erkenntnis , daß wir dort nicht
nur den Krieg gewinnen müssen , son¬
dern einen ganze Geschlechterfolgen
umfassenden Kampf der Geschichte .
Er weiß , daß uns , abgesehen von der
weltanschaulichen Festigkeit , nur aus

Reichsminister Alfred Rotenberg

kann , auch etwaigen anderen Anstür¬
men zu widerstehen , und erfüllt den
ostpolitischen Auftrag des Führers

dem Osten die Stärke zuwachsen mit hervorragender geistiger Strategie .

Der »Mythus des 20 . Jahrhunderts«
Zu einer Einführung von Alfred Baenmler

R
' die sich mit einer ungewöhnlichen Weite

des Horizonts zu einem einmaligen Cha¬
rakter verbindet « folgerichtig ausgegan¬
gen wird . »Man kann es «, so stellt
Baeumler fest , »unmöglich für einen

echtzeitig zum 50 . Geburtstag des
Reichsministers Alfred Rosenberg
erscheint im Hoheneichen - Verlag ,

Klarste abgesetzt , allerdings nicht , München , eine Einführung in den »My-
ohne erneut auch die Toleranz zu ver - thus des 20 . Jahrhunderts « aus der sach-
künden . Nach ihm steht über dem kundigen Feder von Alfred Baeumler . Zufall halten , daß die beiden Bücher ,
Glaubensbekenntnis gleich welcher Alfred Baeumler , der Fachwelt bekannt durch welche die politische und geistige

durch seine Arbeiten zur Philosophie Haltung des Kernlandes revolutioniert
und Ästhetik Hegels und vor allem wurde , Adolf Hitlers »Mein Kampf « und
durch seine großartige Einleitung zu J . Rosenbergs »Mythus des 20 . Jahrhun -
J . Bachofens »Mythus vom Orient und derts « von Deutschen geschrieben sind ,
Occident «, unternimmt in seinem Werk, die aus der nordöstlichen und südöst -

Art , die Leistung , und sie wird gemes¬
sen an ihrem Werte für das Volk —
sowie nach der Größe des damit ver¬
bundenen Opfers .

So gigantisch wie sein Werk , so au¬
ßergewöhnlich ist der Lebensweg AI- zugleich die Einleitung zu Alfred liehen Grenzmark Stammen .«
fred Rosenbergs . Geboren wurde er Rosenbergs »Schriften und Reden « Fesselnd umreißt Baeumler die Ent -
*m Januar 1893 im damals russi -

(ebenfMta ^ Hoheneichen - Verlag ) bil- stehungsgeschichte des »Mythus « , die
sehen Reval . Sohn des Direktors einer den y ersuc h den »Mythus des 20. Leben und Kampf Alfred RosenbergsTTn mJ a1 n arfA &11 ' - - ..

Werte , die dem Begriff der Ehre und
des Charakters zugemessen wer¬
den, jene Begriffe , die in der weltan¬
schaulichen Praxis des Nationalsozialis¬
mus zu Angelpunkten geworden sind.

Rosenbergs »Mythus « war eine Revo¬
lutionierung des Geistes und der Gei¬
ster . Ungeheuer war die Erregung , die
durch dieses Buch hervorgerufen
wurde , zahllos waren die Gegner , die
mit den verschiedensten Argumenten
und Taktiken gegen es auf den Plan tra-

Aufnahme : Scherl - Bilderdienst

ten . Dieser Kampf gegen den »Mythus *
ging aus von Einzelpositionen , von Teil *
sichten , die immer nur Teile sahen uncl
sehen konnten und regelmäßig am Zen«
tralproblem vorbeizielten . Auch hiexH
auf gibt Baeumler erschöpfende Ant¬
wort . Der »Mythus « des 20. Jahrhunx
derts « ist der Mythus des Blutes «. De*
Mythus des Blutes ist nicht nur deshalb
der Mythus des 20 . Jahrhunderts , weil
er dieses und die kommenden Jahrhun¬
derte bestimmen wird , er ist der Mythng
unserer Zeit , weil es unserer Zeit vor -»
behalten war , ihn zu erkennen . Als er¬
kannter Mythus ist er neu , seine
Entdeckung ist ein umstürzendes Er¬
eignis . Seinem Gehalt nach ist er uralt
— so alt wie die Geschichte der Völker .
Niemand hat bisher um diesen Mythus
gewußt , und doch haben alle aus ihn*
gelebt . Die Entdeckung seiner verbor¬
genen Wirklichkeit ist die Wende de*
Zeiten .« HannsReich .

deutschen Handelsfirma , studierte er
an der Rigaer Technischen Hoch¬
schule Architektur . Nebenbei betrieb

Jahrhunderts « als das philosophische begleitete , den Künstjer , der zum Poli -
Grund- und Hauptwerk des National - tiker und zum Kulturphilosophen

„ , , . . Sozialismus in allen seinen geistigen und wurde , der berufen ward , von höchster
Malerei und , was wie t g kulturpolitischen Ausstrahlungen zu Stelle aus den Weltanschauungskampf

deuten und zugleich die geistige Gestalt des Nationalsozialismus in die begriff -
Alfred Rosenbergs aus seinen philoso - liehe Form zu gießen , in der Vereini

Der Wanderer am Rhein
Eine B rahms - S chum ann - Skiz ze von Stephan Georgl

werden sollte , philosophische und ge¬
schichtliche Studien . Als Fünfzehn -

riger las er zum ersten Male »Die
Grundlagen des 19 . Jahrhunderts « von phischen Arbeiten herauswachsen
H. St. Chamberlain , und als Vierund - lassen . Es ist Einführung , Deutung und

pwanzigjähriger verfocht er im Würdigung zugleich , was Alfred Baeum -
Kreise seiner Kommilitonen bereits die 1er hier , getragen von tiefem Wissen
Ansicht , daß der Untergang der indi - um die vielfaltigen Zusammenhänge ,
sehen Kultur die Folge der Bastar - geleistet hat , wobei von Alfred Rosen -
« erung der indischen Rasse sei . Seine bergi stommesmÄßiger Herkunft als

gung von Tradition und Revolution und
im Kampf gegen die vielfältige Gegner¬
schaft die geistigen und weltanschau¬
lichen Ideale immer wieder neu zu prä¬
gen , um die; letzten Endes auch das
gegenwärtige Ringen Europas geführt
wird . Im Tageskampf die Gelster -

An
den Rebhängen des Rheins reif¬

ten die Trauben der 1853er Lese
entgegen . Septembersonne rang

mit den Macht gewinnenden Herbstwin¬
den, die ungestüm zerzausend in den
Haarschopf des jugendlichen Wande¬
rers fielen , der mit weitfassendem Blick
durch das Land des frucht - und Sagen¬
reichen deutschen Stromwundere des
Weges zog. Einen Ranzen trug er auf

nicht gekannt hatte . Und in diesen
Liedern lag eine so feingefühlte , er¬
findungsreiche Musikalität , daß der
rotbrüstige Fink dort oben im Geäst
nahe daran war , mit einem verärger¬
ten » Der kann 's besser !« sein Lied ab¬
zubrechen .

Ein paar gute Wegstunden noch ,
dann hallten die Schritte des Wande¬
rers durch die Straßen Düsseldorfs .

IffJÜ -hen dm hultKchen Grenzraums Schlacht zu sehen und dabei den Kampf dem Rücken , einen derben Stock in der Hier , Augen und Ohren um sioh , ver -
Ptpiomprüfung als Architekt machte Menschen

der Geister nicht tatenlos zu bewun - Hand ; an Schuhen und Anzug hing barg der Jüngling sein bewegtes Herz
fer Junge Balte , da. die Hochschule mit

w

In Straßburg wurde am Freitag eine Kollektivausstellung des hier ge¬
borenen und seit langem in München lebenden Malers Paul Bürck er¬
öffnet . Unser Bild zeigt ein eindrucksvolles Bildnis , . Dänischer Fischer "
von Paul Bürck , dessen Schaffen rieh in den letzten Jahren der monumen -
tßle * Wandmalerei zugewandt hat

dern , sondern mitten im Getümmel das der Staub eines langen Weges . Mit hinter dem verschlossenen Gesicht des
Bewußtsein für die Größe und die ge- heller Stimme sang er die Lust seiner Norddeutschen ; nur die klaren , hellen
schichtliche Reichweite des politischen zwanzig Jahre in den Tag hinaus , sang Augen waren , im Blick zu Hoffnung
Ereignisses zu wecken und wachzuhal - Eichendorff -Lieder von Quellen und und Bangen vereint , in großer , bren-
ten , das wird als die besondere , meister - Wäldern , von Lerchen und Himmels - nender Frage vorwärts gerichtet /
lieh 'gehandhabte Kunst des »Mythus « blau ' san S 816 Melodien , die er In einem bescheidenen Gasthause be¬

festgestellt . eine Wegkreuzung zuvor selbst noch legte er ein billiges Quartier , bürstete
Zentral ist dabei der Begriff des »Ge¬

staltdenkens «, den Rosenberg in das
politisch -geschichtliche Erkennen einge¬
führt hat , jenes Denken , das auch im
Untertitel des »Mythus « bezeichnend
erscheint : »Eine Wertung der seelisch¬
geistigen Gestaltenkämpfe unserer
Zeit «. Der germanische Dynamismus
der Gestalt ist dann gegeben , wenn
er als zur Tat verpflichtend geschaut
wird , er wird zum absoluten Wert,
wenn er von lebendigen Menschen mit
dem ganzen Einsatz ihrer Person bejaht
und wenn nötig im konkreten Zusam¬
menstoß verteidigt wird . Ein neues und
wahreres Bild deutschen Wesens und
der deutschen Geschichte zu entwik -
keln , war die Aufgabe , die sich Rosen¬
berg in seinem »Mythus « gestellt hatte .
In der Auflösung des herkömmlichen
Historismus machte er vollen Ernet mit
dem Gedanken , daß alles geschichtliche
Leben durch Menschen einer be¬
stimmten Art und Rasse bestimmt ist .
Die Schau eines neuen Bildes vom Men¬
schen und von der Menschheit ist das
Ergebnis dieser Untersuchung , die durch
alle Bezirke der Philosophie , der Äs¬
thetik , der Kulturgeschichte , der politi¬
schen Geschichte und der Religions¬
geschichte führt und schließlich mündet
in dem , was Baeumler »das Geheimnis
des Mythus «nennt : die Tatsache , daß
sein Verfasser den Gedanken der Per¬
sönlichkeit in den Mittelpunkt
seines Systems gestellt ,hat . Die philo¬
sophischen Erörterungen Rosenbergs

"werden nur dann richtig gelesen , wenn
man sie als Weg zu einem tieferen Wis¬
sen der nordischen Seele von sich selbst
auffaßt . Aus diesem Begriff der Per¬
sönlichkeit entspringen dann jene „Sinnende ", Graphik von Paul Bftrck Aufnahmen ; Sias. N, M. CAmaimJ
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Schuhe und Anzug , aß ein wenig und
ließ sich die Lage der Bilkerstraße
erklären . Mit einem Bündel akkurat
geordneter Notenblätter — der Schatz
seines Ranzens — machte er sich
dorthin auf den Weg .

Vor dem gesuchten Hause blieb er
eine Weile beengt atmend stehen . End¬
lich trat er ein . Ein Türschild ver¬
kündete , daß hier der Konzertdirektor
Robert Schumann wohnte . Die Glocke
schrillte . Ein Mädchen , öffnete die
Tür .

»Ach bitte , ist vielleicht — Brahma
ist mein Name , Johannes Brehms aus
Hamburg — der Herr Konzertdirek¬
tor anwesend ? Ja , vielleicht für mich
anwesend ? Ich habe Grüße und Emp¬
fehlungen auszurichten .«

Mit bangem Herzklopfen saß der
Besucher im Sessel und sah fast an¬
betend auf den massigen Flügel , der
mitten im Zimmer stand , auf Beet¬
hovens Totenmaske dort an der Wand ,
auf die Bilder von Bach , Mozart ,
Schubert .

Und dann stand er ihm gegenüber :
Robert Sohumann . Beklemmender Ehr¬
furcht , geheimer Vergötterung voll ,
stand er vor dem Schöpfer der »Kreis -
lerianac , des »Carneval «, des »Man¬
frede , der unvergleichlichen Lieder
aus dem Born der Romantik .

»Ah , Johannes Brahms !« tönte die
warmklingende , vokalbetonte Stimme .
Eine weiche Hand ergriff herzlich die
des Besuchers und zwang ihn zum
Sitsen nieder . » loh hörte bereits von
Ihnen und freue mich , Sie bei mir zu
sehen .«

Johannes Brahms versuchte vergeb¬
lich , aas Worten zusammenhängende
Sätze zu formen . Er sah nur den Mei¬
ster , das vollweiche , blasse Gesicht ,
dan sinnenden Mund mit den gern
vorgeschobenen Lippen , das suchende ,
flackernde Augenpaar , das zuweilen
den Anschein erweckte , als sähe es
parallel über das Ziel hinaus .

»Sie haben in Hamburg studiert ? «
I riß es ihn zurück .

»Ja . Bei Marxens . «
»Marxens ! « Schumann nickte zu¬

frieden , billigend . »Und dann ? « Doch
da fiel sein Blick auf die Notenmappe
des Besuchers . » Sie haben mir Selbst¬
geschriebenes mitgebracht ? «

Brahms erhob sich . »Wenn der Herr
Konzertdirektor so gütig . . .«

Schumann nickte nur , kniff die Au¬
gen zusammen und wandte sich den
Notenblättern zu . Dies und jenes Blatt
überflog er erst , pfiff halblaut ein
paar Takte , dann begann er eindring¬
licher zu lesen . Seine Brauen schoben
sich langsam höher . Ein paarmal ver¬
suchte er zu einer Frage den Kopf zu
heben , aber immer wieder hielt das
Blatt seine Augen fest . Endlich wandte
er dem Jüngeren voll das Gesicht zu .
»Wie alt sind Sie ? «

»Zwanzig war ich im Mai .«
»Zwanzig « , wiederholte Schumann .

»Zwanzig Jahre « .« Beinahe hastig
kam es heraus : »Wollen Sie mir etwas
vorspielen ? « "

Mit pochendem Herzen saß Johan¬
nes am Flügel und spielte eine seiner
mitgebrachten Klaviersonaten .

Schumann hörte erwartungsvoll dem
einsetzenden Allegro zu . Allmählich
neigte er sich näher tmd näher zu dem
Spielenden hinüber . Seine Lippen be¬
wegten sich , sprachen kaum , hörbar
die Worte : » Ja . . . das ist ja . . .« Und
plötzlich sprang er auf . »Einen Augen¬
blick ! Das muß Clara auch hören !«

Ein paar Minuten später stand Clara
Schumann im Zimmer , die weltbe¬
rühmte Pianistin , deren hinreißendes
Klavierspiel der junge Brahms schon
vor Jahren allbewundernd in Ham¬
burg gehört hatte . Verwirrt und un¬
gelenk küßte er die Fingerspitzen der
ihm mit freundlicher Ermunterung
gereichten Hand .

Dann mußte er sein Spiel von vorn
beginnen . Das jugendstürmende , lei¬
denschaftlich begeisterte Allegro , das
schwärmerisch sehnsüchtige Andante ,
das klare , naturinnige Scherzo , das
ungestüm trotzige Finale . Eine Musik
von urstarker Eigenart , freilich , vom
Chaos des Sturmes und Dranges noch
erfüllt , aber von unerschütterlicher
hochstrebender Kunsttreue , abhold al -

> len koketten Gefallsüchteleien ; eine
neue , hohe Musik der Wahrhaftigkeit ,
die nicht zum Hörer kam , sondern zu
der der Hörer kommen mußte .

Schumann saß reglos In der dunkel¬
sten Zimmerecke . »Mehr ! Mehr !« ver¬
langte er . Sein farblos weiches Ge¬
sicht , auf dem schon die Schatten
drohender Krankheit lagen , war , als
sähe und höre er Offenbarungen , an
die er schon nicht mehr geglaubt , un -

" verwandt auf den Spielenden gerich¬
tet . Wie ein Seufzer der Erlösung war
es , leise für sich gesprochen : »Er ist
da , der kommen mußte ! Dort sitzt er ,
auf den ich wartete , der vollenden
wird , was ich nicht mehr zu Ende
führen kann . «

Brahms hatte aufgehört . In beschei¬
dener Erwartung wandte er sich den
Hörern zu . Aber Schumann schwieg ;
stumm nahm er des Jüngeren Händ
und hielt sie feierlich fest .

Auch Clara trat hinzu . Höchstes
Erstaunen in den Augen , sagte sie :
» Ich glaube , der liebe Gott hat Sie
gleich fertig in die Welt gesetzt .«

» Kommen Sie morgen wieder und
übermorgen und wann immer Sie wol¬
len « , verabschiedete Schumann ergrif¬
fen seinen Gast .

Dann setzte er sich an den Schreib¬
tisch und rief seine Düsseldorfer
Freunde zusammen : Es ist einer ge¬
kommen , von dem werden wir alle
Wunderdinge erleben !

HOTARU;apanisches Märchen von Clara Steckhan

Die süße , kleine Hotaru lebte mit
ihren Eltern , armen Reisbauem , in
Japan an einer t stillen Bucht . Man
hatte die kleine »Hotaru «, das heißt
Johanniswürmchen , getauft , weil sie so
zärtlich und still durchs Leben glitt ,
überall Licht und Freude bringend .

Eines Morgens spielte Hotaru an der
Seebucht mit weißen Kieselsteinen und
bunten Blüten . Schmetterlinge flogen
um das Kind herum und setzten sich
auf sein glänzendes Haar . Man konnte
weit über die See hinausschauen , und
ganz hinten am Horizont kam ein klei¬
nes Segel näher , das mit den Wolken
am Himmel um die Wette zu fahren
schien . Hotaru freute sich über die
bunten Fische , die langsam am Ufer
hin - und herschwammen , als sollte sie
das Kind bewundern .

Plötzlich aber kam das ferne Segel
näher , es war ein altes , häßliches Chi¬
nesenboot , eine Dschunke , die die Dra¬
chenflagge am Heck trug . Ahnungslos
sprang Hotaru zu der Stelle , wo das
Boot anlegte und wartete , wer aus¬
steigen würde . Vielleicht kamen Onkel
To Mlng und Tante Honeysweet von
der Insel herüber und brachten für
Hotaru wieder so eine schöne Puppe im
weißen Seidenkimono und einem Pa¬
pierfächer mit !

Es waren aber Seeräuber hl der
Dschunke verborgen , die sahen die lieb¬
liche Menschenblume am Ufer und be¬
schlossen , sie ru rau¬
ben und irgendwo im
fremden Land zu
verkaufen . So stiegen
zwei der Räuber aus ,
ergriffen Hotaru und
schleppten sie aufs
Schiff , während ein
anderer Ausschau

hielt , daß niemand die böse Tat sähe .
Hotarus Eltern waren auf dem Reis¬
feld und dachten an nichts Böses für
ihr Kind . So stieß die Dschunke schnell

vom Land ab und die süße , kleine Ho¬
taru saß zwischen den fremden , häß¬
lichen Männern , die dem Kind Ge¬
sichter schnitten und es ängstigten ,
denn es machte ihnen Freude , dem
holden Geschöpf Schrecken einzu¬
flößen .

Als die Nacht kam , gaben die Räuber
dem kleinen Mädchen einen Napf mit
Reis , der aber so schmutzig war , daß
Hotaru mit den zarten Fingerchen ihn
nicht anfassen mochte . Traurig saß das
Kind auf den ! Verdeck und schaute
zurück nach der Gegend , wo Vater
und Mutter nun suchend umherirren
würden .

Die Chinesen schliefen nacheinander
ein und Hotaru hörte ihr häßliches
Schnarchen . Sie hielt die kleinen Ohren
zu und schaute mit ernsten Augen zu
den schönen Sternen auf .

»Liebe Sterne , seht , die kleine Hotaru
ist so verlassen auf dem großen Meer ,
bitte helft mir doch heim zu Vater und
Mutter !«

Da hallten des Kindes Worte gewaltig
übers Meer und flogen mit weißen
Flügeln zu den Sternen auf . Und siehe ,
es neigte sich plötzlich der große Bär
vom Himmel herab , tappte auf breiten ,
goldenen Pfoten über das Meer bis an
die Dschunke heran und schaute Klein -
Hotaru mit seinen lichten Augen an ;
Und das kleine Mädchen zauste den
großen Bären vor Freude am Fell ,
kletterte dann vorsichtig über den
Schiffsrand und setzte sich auf des
Bären Rücken , der leise mit seiner
zarten Last über das Meer zurücktrabte .
Träumend saß Hotaru auf des Bären
Rücken , zuckte aber schmerzlich zu¬
sammen , als von der Dschunke her
grusliche Flüche laut wurden . Die Räu¬
ber waren erwacht und wollten ihren
Raub wiederhaben ' Sie suchten mit
Stangen und Lichtern das Meer ab und
richteten dann den Lauf der Dschunke
wieder zum Land zurück .

Plötzlich mußten sie Hotaru auf ihrem
seltsamen Reittier erblickt haben , denn
sie pfiffen auf gellen Signalpfeifen und
legten sich in die Ruder , um das Kind
auf dem Wasser zu verfolgen .

Ruhig trabte der große Bär über das
Wasser , aber Hotaru blickte wieder zu
den Sternen auf : »O helft , daß uns die
bösen Räuber nicht einholen !« Da fielen
die Sterne alle vom Himmel herab ,golden baute sich eine gewaltige Schutz¬
mauer um das Kind auf , 3tern auf Stern
fügte sich in den strahlenden Wall ein
und die kleine Hotaru sah nichts mehr
von der bösen Dschunke .

Der Bär lief an den Strand heran , wo
bunte Laternen hin - und herirrten und
alle Dorfbewohner Hotaru suchten .
Einer schrie auf : »Da kommt das Kind
auf dem Sternenbär an !« Schon sprang
Hotaru von dem Bären herunter und
streichelte ihn . Als man ihm aber Dank -
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(Zeichnungen : Cordier )
opfer darbringen wollte , löste er sich in
Milliarden Goldfunken auf , und diese
schwebten , Leuchtkäfern gleich , in den
Himmel zurück . Hotaru aber schlief
glückselig am Herzen ihrer Mutter ein
und die Dorfleute saßen noch lange vor
ihrem Häuslein , um das wundersame
Begebnis zu besprechen . , ,

Waagerecht : 1. Kleine Krieg »,
einheit zur See , 6 . Gärferment , 7. Raub¬
fisch , 8. Gewässer , 10. Fluß in Th1
ringen , 12. kirchl . Schlußwort , 1&,Zahlwort , 14 . Stadt an der Etsoh ( Süd-
tirol ) , 16 . Ackergerät , 18. Beingelenk ,20. bayerischer Schriftsteller ( Schit
derer der Alpenwelt ) , 21 . Göttin der
Morgenröte , 22. Passionsspielort in
Tirol , 23 . Seewaffe . — Senkrecht
I . »selten « , 2. Pflanzenschößling , S . Teil
des Jahres , 4. Name für die Türkai ,5 . fremdländische Nutzpflanze , Ge.
tränk , 6. Mantelstoff , 9. Nachkomme ^II . Bier , 12. Vogel , 13 . Fluß zur Elb «,16. Pate , 17 . Werturteil , 19. Insel -
bewöhner , 21 . Keimzelle ,

' H
Lösung

Waagerecht : 1 . Ahorn , 4. Gabel ,
8. Spa , 9 . See , 12. Ehe , 13 . Uri , 15 . Al¬
fred , 17 . Wallis , 19 . Mur , 20 . Ali , 21 . Eta ,22. Ton , 23 . Ei , 24 . Au , 25 . Ja , 26 vm,29. Udo , 31 . Abu , 33. Pol , 34 . Tod , 38.Prosit Neujahr !, 42. Elektra , 43 . Lise ,
44 . Schade , 45 . A^le , 46. Lenz . — Senk¬
recht : 2 . Oper , 3 . Rahe , 5 . Asra ,6 . Beil , 7 . Edamer , 10 . Kasino , 11 . Flut ,14 . Kilo , 16. Fra Diavolo , 18. La Tra -
viata , 27. Kuppel , 28 . Gudrun , 30 . Dort
32. Rohr , 36 . Seil , 37 . Ilse , 38 . Tee.
39. Etsch , 40 . Ural , 41 . Jade .

FILMSTAR Von Renate Sylvester
»Ich habe es satt !« rief Evelyn und

warf die Fülle ihrer platinblonden
Locken in den Nacken , » Ich will
nicht mehr ! Ich habe genug von dem
ganzen Trara , von Erfolg , Publikum
und Presse , die ganze Filmerei kann
mir gestohlen werden !«

Evelyn weinte ein paar echt « Trä¬
nen , bis ihr einfiel , daß das ihrem
Teint schaden könnte . Darauf rausch¬
te sie hoheitsvoll aus dem Atelier ,
ohns den Stab der Regisseure und
Aufnahmeleiter noch eines Blickes zu
würdigen .

»Was machen wir jetzt ?« meinte
Stephan Bruns , der Regisseur des
eben begonnenen Films , und krazte
sich ratlos den Schädel , während die
Dekorationen noch ein wenig zitter¬

wird mich kennen , niemand wird mir
auf der Strauße, folgen und um Auto¬
gramme betteln , und ich werde end¬
lich diese entsetzliche » Evelyn -Frisur «
aufgeben können und meine Haare

-machen , wie es mir gefällt ! Und die
Männer , die sollen mir sämtlich ge¬
stohlen werden ! «

Dann war das Meer da , klar jind
blau und unberührt . Evelyn lag in der
Sonne und war zufrieden . Nachdem
Evelyn ' sich dann einige Tage mit
einer Dame über Gartenbau und Säug¬
lingspflege unterhalten hatte , war sie
endlich so weit , die schüchternen
Blicke eines ganz passabel aussehen¬
den jungen Mannes zu erwidern , der
seinen Strandkorb neben dem ihren
aufgebaut hatte . Sie war eigentlich
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WUNDERNAQHT
Der Sternenwagen fährt am Himmel aaf,
die Rosse schnauben ilberschaum und Glut;

verwunschner Fuhrmann Mond sitzt obendrauf
und schwenkt bis zum Orion seinen Hut. m

Die Peitsche knallt ! Hörst du den fernen Ton ?
Die Räder rollen und du — rollst schon mit :
Zur Wundertraumfahrt flügelt sich der Schritt ,
dein Atem weht wie Engelshaar davon .

Stier , Steinbock , Löwe , alle sind sie da!
Ja selbst die Perseiden , ruhmbedeckt ,
sie hielten eben noch sich wohlversteckt
im Nachtwald auf , nun stehn sie groß und nah .

Milchstraße prunkt im Glänze des Zenit ,
die Venus winkt mit liebesweißer Hand,
der kleine Bär läuft eine Strecke mit
und hascht nach deines Atems Schleierband .

So geht es brausend durch Aeonen hin ,
die Fernen rufen und der Wagen rollt .
Dein Herz wird groß wie eine Zauberin
lind deine Stirn umweht des Himmels Gold.

Peter Aumüller
\
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ten , denn die elfenzarten Finger der
Diva hatten die Tür nicht eben sanft
ins Schloß gehauen .

*
Am nächsten Morgen reiste Evelyn

ab . Zwar efn wenig verwundert , daß
man nicht gekommen war . um sie
zurückzuholen , aber da es ihr wirk¬
lich ernst war mit ihrem Entschluß ,
nicht mehr zu filmen , konnte sie ja
eigentlich nur zufrieden sein . Auf
jeden Fall hatte sie dem Mädchen
ihre Adresse hinterlassen . Sie fuhr
ganz einfach und bescheiden , nur mit
einer Zofe und drei Schrankkoffern
anstatt fünf , die sie sonst mitzuneh¬
men pflegte . Wozu denn die vielen Klei¬
der , es ging ja in ein ganz kleinesNest , um sich zu erholen !

» Wie herrlich !« dachte Evelyn in
ihrem reservierten Abteil , » jetzt werde
ich endlich einmal ich selbst sein kön¬
nen . Ich werde nicht den - ganzen Tag
zu tun haben , um wilde Verehrer und
Verehrerinnen abzuwimmeln . Niemand

ganz froh über die neue Bekannt¬
schaft , denn da sie bis jetzt noch von
niemanden erkannt und belästigt wor¬
den war , hatte sie ihre Tage etwas
einsam zugebracht .

Aber auch Herbert Mantua , so hieß
der junge Mann , schien sie nicht zu
erkennen . Natürlich lag das an ihrer
veränderten Frisur . »Die ,Evelyn - Fri¬
sur ' steht mir eigentlich doch bes¬
ser !« stellte sie fest und ordnete ihr
Haar in altgewohnter Weise . Aber
auch das schien der Erinnerung des
Herrn Mantua nicht nachzuhelfen .
» Er ist eben doch sehr langweilig « ,
seufzte Evelyn . »Gehen Sie eigentlich
nie ins Kino , Herr Mantua ? « fragte
sie ihn dann schließlich mit ihrem be¬
rühmtesten Lächeln ^

»Ins Kino ? Um Gotteswillen , gnädig
ges Fräulein —« , sagte der junge Mann
ganz entrüstet . , »Wie kommen Sie dar¬
auf ? Nein , Filme interessieren mich
nicht ! Und das Schlimmste daran —
diese Schauspielerinnen : so unnatür¬

lich , geziert und eingebildet ! Da ziehe
ich die guten Konzerte unseres Mu¬
sikvereins vor, - vi denen ich manchmal
die Klarinette blase ! «

Evelyn unterdrückte eine Bemer¬
kung und betrachtete sich im Spiegel .
Wie konnte es eigentlich geschehen ,
daß dieser spießbürgerliche junge
Mann gerade an ihr Gefallen fand ?
Aber tat er das wirklich ? Hatte er ihr
denn jemals schon die Hand geküßt ,
von sonatigem ganz zu schweigen , und
ging er nicht jeden Abend um neun
Uhr zu Bett ? Nein , sie mußte sich
darüber klar sein , daß ihre Wirkung
auf diesen jungen Mann erschreckend
klein war . Das mußte ihr passieren ,
ihr , der berühmten Evelyn , dem gro¬
ßen Star , um den sich schon Männer
aus allen Ländern gerissen hatten !
Sie war also nicht fähig , einen kleinen
schüchternen Jüngling aus einem fin -
stern Provinznest für sich zu entflam¬
men ! Eine große Angst überfiel sie .
War es schon so weit mit ihr gekom¬
men ? Hatte man sie bereits verges¬
sen ? Wie war es überhaupt möglich ,
daß sie nichts , rein nichts von der
Filmgesellschaft hörte ? Hatte man
etwa bereits einen Ersatz für sie ge¬
funden . . . ?

Hals über Kopf reiste Evelyn ab .
Unter Hinterlassung von einem dicken
Paket ihrer neuesten Photos — die sie
vorsorglich mitgenommen hatte — für
einen gewissen jungen Mann , der
daraufhin schmunzelnd zum Postamt
ging und ein längeres Telegramm
aufgab .

Und dabei war er eigentlich recht
hübsch , dachte Evelyn resigniert in
ihrem reservierten Abteil . Was er für
schöne Augen hatte — und die gute
Figur . Er müßte gut wirkert im Film ...
Ob man ihn protegieren sollte ? Aber
dann fielen ihr die Klarinette und der
Musikverein einl Seufzend entschloß
sie sich , ihn zu vergessen . . .

*
» *n Tag Bruns «, rief Evelyn ins

Atelier , » ich bin wieder da ! «
»Ich weiß , ich weiß «, lachte der

dicke Bruns , » ist schon alles vorbe¬
reitet , Evelyn , wir können gleich dre¬
hen .«

»Nanu — woher wißt ihr denn , daß
ich wieder da bin ?« fragte die Diva
erstaunt .

»Von mir !« ertönte eine wohlbe¬
kannte Stimme , und hinter einer De¬
koration erschien — der langweilige ,
junge Mann .

Es war gut , daß diese Szene nicht
gedreht wurde , denn das Gesicht des
Stars sah eben nicht geistreich aus .
Und nun erfuhr Evelyn von der ersten
und schweren Rolle ihres neuen Kol¬
legen Herbert Mantua . Man hatte von
ihm verlangt , daß er seine berühmte
Kollegin Evelyn für den Film zurück¬
gewinnen sollte ! Diese Evelyn , die ge¬
flohen war von ihrem Ruhm , ihren
Anbetern und ihren Erfolgen .

» Sie will unerkannt und unum -
schwärmt in diesem Nest leben « , hatte
der dicke Bruns ihm auseinander¬
gesetzt . » Sorgen Sie dafür , daß ihr
dies gelingt , sie wird es schnell satt
haben . Machen Sie es , wie Sie wollen .
Aber zeigen Sie ihr , daß Sie sich gar
nichts aus ihr machen , daß sie Ihnen
vollkommen gleichgültig ist . Das wird
sie kurieren , so wahr ich Bruns heiße .
Sie wird sich in Sie verlieben , weil
kein anderer da ist , und wenn Sie diese

Schach Nr . 123
Der Schachschriftleiter dankt für die

ihm zugegangenen Neujahrs wünsche .
*

Die ! . Aufgabe des Lösungsturniers
»Kann machen , daß die Lahmen

gehn «. .. , diesen Ausspruch des sagen¬
haften Dr . Eisenbart stellt ein witziger
Löser als Motto der zweiten Aufgabe
unseres Lösungsturniers voran . In der
Tat , die weißen Steine müssen den
schwarzen auf die Füße helfen ; denn
eine ständige Pattgefahr schwebt über
der Stellung . Daher die Lösung : 1. Ta2 -
g2 , c6 x b5 ; 2 . T al — a6. Wer sie rich¬
tig angegeben hat , hat 4 Punkte erhal¬
ten . Die Aufgabe , die allgemein gefal¬
len hat , und nicht schwer war , ist ein
Original , ihr Verfasser , der bekannte
Straßburger Komponist L . Eber .

Schach Nr . 123
6 . Aufgabe des Lösungsturniers

• kedefgh

ab cd et fh
Matt in dreti Zügen

Letzter Termin zur Einsendung der
Lösung : 23 . Januar 1943.

Ans dem Groftdeutschen Schachband
Der GSB . sucht Mitarbeiter zum

Aufbau folgender Sparten des Schachs :
Problemschach , Fernschach , Frauen¬
schach , Jugendschach , Europäische
Schachbücherei , Schachforschung , Eu¬
ropa -Schachrundschau . Da die Refe¬
renten offizielle Vertreter des Elsaß
sein sollen , kommen nur Mitglieder des
GSB . in Betracht . Meldungen sind an
den Bezirksschachwart für das Elsaß ,
E. Schulz , Straßburg , Haydnstraße 4 zu
richten .

Für das Schachseminar in Krakau
vom 7 . bis 21 . Februar können noch
Teilnehmer zugelassen werden . Er¬
wünscht sind jüngere Spieler des guten
Nachwuchses . Verpflegung und Unter¬
kunft werden vom GSB . getragen , die
Reisekosten gehen zu Lasten der Teil¬
nehmer .

Liebe nicht erwidern , dann wird sie
reumütig zurückkehren !«

» Und er hat recht gehabt , der alte
Gauner !« sagte Herbert Mantua re¬
signiert , »Sie sind der Leinwand und
der Welt zurückgegeben und ich . . .«

» Na , und Sie haben Ihren Vertrag ,
nicht wahr ? Der war -Ihnen doch die
Hauptsache !« meinte Evelyn pikiert .

»Allerdings « — lachte Mantua ,
»denn jetzt habe ich die Möglichkeit ,
mit Ihnen zusammen zu spielen , Eve¬
lyn ! Das habe ich mir schon so lange
gewünscht !«
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ANHANG ZUM » REGIERUNGS - ANZEIGER FÜR DAS ELSASS «
Gesetzliche Bekanntmachungen

Immobiliengesellschaft Antwerpener Ring GmbH . — Einmalig « Aufferde -
. jng . — Laut Urkunde vor Notar Dr . Josef Frey in Straßburg , St . -Johannes -
Staden 12, vom 11. Dezember 1942 ist , auf Grund der Umwandlungsverordnuug
des CdZ. im Elsaß vom 5. Dezember 1941 , das gesamte Vermögen der : Immo -
fcfliengesellschaft Antwerpener Ring , Gesellschaft mit beschränkter Haftung
mit Sitz in Straßburg , Niederbronner Straße 17, mit Aktiven und Passiven ,
jjjl den Hauptgesellschafter : Luzian Schmitt , Landwirt in Jetters weller , in
Gfltergemeinschaft mit seiner Ehefrau Klementine geb . Lux übertrafen wor¬
den . Der Genußantritt erlogt « rflekwlrkeed auf den S- Oktobei 1942. Die
Cflfcubiger der Gesellschaft werden , gemäß § • der besagten Verordnung ,
darauf hingewiesen , daß sie binnen (x Monaten nach dieser Aufforderung
Sicherheit fftr ihre Ansprache verlangen können . Zwei Ausfertigungen der
Urkunde vom 11. Dezember 1942 wurden beim Landgericht Straßburg (Ge -
eebAftssteile für Handelssache ®) am t . Januar 1943 hinterlegt . Die einmalige
Veröffentlichung , die Hinterlegung und Eintragung im Handelsregister er¬
folgen auf Grund Ausnahmegenehmigung des CdZ. (Abteilung Justiz ) vom
a . Deaecxber 1942. Für Veröffentlichung : Dr . Frey , Notar . (38907
~

- Essur " - Elektro -Schweißanstalt und Riemenscheibenbau , Aktiengesell -
fciiatt , Mülhausen i/Els ., Ruderstaden 1, — Durch Beschluß des Aufsichtsrats
vom 6. Januar 1943 ist an Stelle des verstorbenen Vorsitzers Carl Burtschell ,
Bduard Moritz Nitsch , Bauunternehmer in Mülhausen i/Els ., Adlerstraße 7
wohnhaft , bisheriger stellvertretender Voriftzer , zum Vorsitzer ernannt wor¬
den , und zum stellvertretenden Vorsitzer Heinrich Burtschell , Rentner in

i/Els ., Ruf acher Straße 29 woh nhaft .
'

(38 938
Handelsregister des Amtsgerichts Strasburg

-
! Eis .

Für die Angaben in [ ] keine Gewähr . — Heueintragungen .
Strasburg A 193 - 22 . 12. 1942 - Dipl .- Ing . Schacke & Baitinger , Strasburg

[Judu6trieverfcretungen , Kronenburger Ring 18J . Offene Handelsgesellschaft !
mit Beginn vom 1. Okt . 1942. Persönlich haftende Gesellschafter : Dipl .-Ing
AJbert Schacke , Wiwersheim ; Ingenieur Karl Baitinger , Straßburg .

Straßburg A 194 • 22 . 12. 1942 - Heinrich Werlen , Straßburg [Handelsvertre¬
ter für Papiererzeugnisse Reibeisengasse 12] . Inhaber : Heinrich Werlen .
Handelsvertreter , Straßburg .

Strasburg A 195 - 22 . 12. 1942 • Albert Halter , Straßburg [Gärtnerzunft -

gaase 1, Handelsvertreter für Papiereraeugnisse ] . Inhaber : Albert Halter ,
Handelsvertreter , Straßburg .

Straßburg A 196 - 28 . 12. 1942 - Georg Faudi , Engel -Apotheke , Strasburg
Ißchiffleutstaden 43 biaj . Inhaber : Georg Faudi , Apotheker , Straßburg .

Straßburg A 197 - 28 . 12. 1942 • J . Steiner , Naohfol -ger Emil Steiner , Stras¬
burg [Neukirchplatz 17 , Einzelhandel in Fischen , Wild und Geflügel ] . Inhaber :
Emil Steiner , Kaufmann , Straßburg . Die Versammlung der Gesellschafter vom
SO. Nov . 1942 der Firma „ J . Steiner , Gesellschaft mit beschränkter Haftung " ,
mit dem Sitze in Straßburg , hat die üebertragung des Vermögens dieser Ge¬
sellschaft , unter Ausschluß der Liquidation , auf den alleinigen Gesellschafter ,
den Kaufmann Em » Steiner , in Strasburg , gemäß der Verordnung über die
Umwandlung von Kapitalgesellschaften rom 5. Dez 1941 beschlossen . Zu¬
sätzlich wird veröffentlicht : Den Gl&uhigern der Gesellschaft steht es frei ,
»oweit sie nicht Befriedigung verlangen können , binnen sechs Monaten von
dieser Bekanntmachung an gerechnet , Sicherheitsleistung zu beanspruchen .

Strasburg A 198 - 29 . 12. 1942 - Albert Mewinger , Straßburg (Kagenecker -
«traße 10, Wische - und Schürzenfabrik ] . Inhaber : Albert Newinger , Wäsche
«ad Schürzen fabrikant , Straßburg .

Straßburg B 65 - 21 . 12. 1942 - Spiertz , Aktiengesellschaft , Werkzeugmasehi -
nenfabrik , Straßburg [Danziger 8traße 15], Gegenstand des Unternehmens ist
die Herstellung und der Betrieb >on Werkzeugmaschinen und Werkzeugen ,
ebenso der Handel darin , sowie sämtliche damit zusammenhängende Ge¬
schäfte . Grundkapital : 750 000, — RM. Vorstand : Louis Fritz Schuler , Be¬
triebsführer , Goeppingen ; Leo Ottowa , Betriebsführer , Straßburg . Aktien¬
gesellschaft . Durch Beschluß der Hauptversammlung vpm 29. Sept . 1942 ist
die Anpassung der Satzung an das deutsche Aktiengesetz erfolgt und das
Grandkapital auf 750 000, — RM . neu festgesetzt worden . (Umstellung .) Die
Gesellschaft wird , wenn ein Vorstandsmitglied bestellt ist , durch dieses , wenn
mehrere Vorstandsmitglieder bestellt sind , durch zwei Vorstandsmitglieder
oder durch ein Vorstandsmitglied in Gemeinschaft mit einem Prokuristen ver¬
treten . Der Aufsichtsrat kann jedoch bestimmen , daß einzelne Vorstands¬
mitglieder allein zur Vertretung der Gesellschaft befugt sind . Zusätzlich wird
veröffentlicht : Das Grundkapital der Gesellschaft ist eingeteilt in 750 auf
den Inhaber lautende Aktien zu Je 1000, — RM . Nennwert . Form und Inhalt
der Aktienurkunden , Gewinnanteile und Erneuerungsscheine sowie etwaiger
fwladhenscheine bestimmt der Vorstand mit Zustimmung des Aufsiohtsrats
Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch den Regierungsanzeiger
für das Elsaß .

Straßburg B 66 - 24 . 12 . 1942 - C. G. Maler , Aktiengesellschaft für Schiffahrt ,
Spedition und Commission , Mannheim , mit Zweigniederlassung in Straßburg ,
unter der Firma : C. G. Maier , Aktiengesellschaft für Schiffahrt , Spedition und
Commission , Zweigniederlassung Straßburg . Gegenstand des Unternehmens
igt ; Der Betrieb des Schiffahrts -, Speditions - und Kommissionsgeschäfts mit
eigenen oder fremden Transportmitteln sowie der Betrieb verwandter Ge
schäfte . Die Gesellschaft kann Zweigniederlassungen im In - und Auslande er¬
richten und sich an anderen Unternehmungen direkt oder indirekt beteiligen
Grundkapital : 500 000, — RM . Vorstand : Direktor Stefan 8eidenfus , Mann
heim ; Direktor Wilhelm Droste , Duisburg -Ruhrort . Prokuristen mit der Be
fugnis die Gesellschaft in Gemeinschaft mit einem Vorstandsmitglied oder
mit einem anderen Prokuristen zu vertreten , sind : Jakob Gütter , Straßburg ;
Heinrich Lauer , Mannheim ; Dr . Friedrich Walter , Mannheim - Aktiengesell¬
schaft . Der Gesellschaftsvertrag ist am 5, Dez . 1911 . festgestellt , am 8. Nov .
1924 , 19. Dez . 1924, 21 . Juli 1932 , 18. Juli 1934 , 4. Juli 1935, 12. Juni 1936 ,
81 . März 1937 und am 24 . Juni 1938 geändert . Sind mehrere Vorstandsmitglie¬
der vorhanden , so wird die Gesellschaft vertreten durch zwei Vorstands¬
mitglieder gemeinsam oder durch ein Vorstandsmitglied in Gemeinschaft mit
einem Prokuristen . Der Aufsichtsrat kann jedoch einzelnen Mitgliedern des
Vorstandes das Recht erteilen , die Gesellschaft allein zu vertreten und deren
Firma zu zeichnen Zusätzlich wird veröffentlicht : Der Vorstand besteht je
nach der Bestimmung des Aufsichtsrats aus einem oder mehreren Mitgliedern .
Er wird vom Aufsichtsrat bestellt . Das Grundkapital der Gesellschaft ist ein¬
geteilt in 500 Aktien zu je 1000, — RM . Die Aktien lauten auf den Namen . Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im deutschen Reichsanzeiger

Straßburg B 67 - 28. 12 . 1942 - „Sfapa " , Papiermanufaktur , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung , Straßburg -Neudorf | Lazarettstraße 61] . Gegenstand
des Unternehmens ist : Ankauf , Verarbeitung und Handel mit Papierwaren
aller Art , die mittelbare und unmittelbare Beteiligung in jeder Gesellschafts¬
form an Unternehmen derselben oder ähnlicher Art . Die Gesellschaft ist zu
allen Geschäften und Maßnahmen berechtigt , die zur Erreichung des Gesell
schaftszweckes erforderlich oder zweckmäßig erscheinen . Sie kann insbeson¬
dere auch Unternehmen gleicher öder ähnlicher Art erwerben . Stammkapital :
2b 000, — RM . Geschäftsführer : Josef Knobloch , Straßburg -Meinau . Gesell -

» schaft mit beschränkter Haftung . Die Versammlung der Gesellschafter \ om
19. Dez . 1942 hat die Anpassung der Satzung an das deutsche Gesetz übter die
Gesellschaften mit beschränkter Haftung und gleichzeitig die Umstellung des
Stammkapitals auf 25 000 .— RM . beschlossen - Die Gesellschaft wird durch
einen oder mehrere Geschäftsführer vertreten . Jeder derselben hat indessen
die Befugnis der Alleinvertretung . Zusätzlich wird veröffentlicht ; Bekannt¬
machungen der Gesellschaft erfolgen im Regierungsanzeiger für das Elsaß .

Straßburg B 68 - 29 . 12. 1942 - Sidol - Werke Siegel & Co ., Gesellschaft mit
beschränkter Haftung , Straßburg [Schertzstraße 9j . Gegenstand des Unter¬
nehmens ist die Herstellung und Vertrieb von Haushaltungs - und Schuh
p/legemitteln und anderen chemischen oder chemisch -technischen Waren alier
Art . Zur Durchführung dieses Zweckes ist die Gesellschaft befugt , sich an
gleichartigen und ähnlichen Unternehmungen zu beteiligen oder deren Ver¬
tretung zu übernehmen . Stammkapital : 30 000 .— RM . Geschäftsführer : Leo
Michel , Kaufmann , Straßburg . Gesellschaft mit beschränkter Haftung . Die

GesellsehafterverSammlung vom ß . Oktober 1942 hat die Anpassung der
Satzung an das deutsche fLecht ^ schlössen . Das Stammkapital von 600 000,—
Franken beträgt , dem § 1 der Umstellungsverordnung vom 5. Dezember 1041
entsprechend , umgerechnet im Verhältnis \ on 20 Franken zu einer Reichs¬
mark 30 000,— RM ., eingeteilt in 600 Anteile von je 1000 Franken , umgerech¬
net in dem selben Verhältnis gleich 50 Reichsmark . Die Gesellschaft hat
einen oder mehrere Geschäftsführer . Sind mehrere bestellt , so wird sie durch
zwei Geschäftsführer gemeinschaftlich oder durch einen Geschäftsführer in
Gemeinschaft mit einem Prokuristen vertreten - Zusätzlich wird veröffent¬
licht : Die Bekanntmachungen der Gesellschaft werden nur im Regierungs¬
anzeiger für das Elsaß oder soweit dies später zulässig , nur im Deutschen
Reichsanzeiger erlassen .

Straßburg B 69 - 29 . 12. 1942 - Terrazzo Gesellschaft mit beschränkter
Haftung , Straßburg -Meinau , [Markus -Otto -Straße 11 .] Gegenstand des Unter
nehmens Ist die Herstellung von Terrazzomaterial und Edelputz sowie die
Ausbeutung von Steinbrüchen zur Gewinnung der erforderlichen Rohstoffe ,
ferner die Vornahme aller damit in Verbindung stehenden Geschäfte und
Unternehmungen , welche die Gesellschaft in ihrem Nutzen für notwendig
erachten wird . Stammkapital t 16 150,— RM . Geschäftsführer : Alois Fuchs ,
Ingenieur , Straßburg -Eckboisheim . Gesellschaft mit beschränkter Haftung .
Die Gesellschafterversämmlung vom 25 . August 1942 hat die Anpassung der
Satzung an

'
da « deutsche JELecht und die Umstellung des Stammkapitals auf

16 150, — RM . gemäß der Umstellungsverordnung vom 5. Dezember 1941 be -
schloaaen . Das Gesellschaftsverhältnis hat am 12. Februar 1931 begonnen und
wurde auf die Dauer von 20 Jahren festgesetzt . Die Gesellschaft gilt jedes¬
mal auf eine gleiche Dauer von 20 Jahren still schweigen «! verlängert , wenn
nicht mindestens sechs Monate vor Ablauf der jeweiligen zwanzigjährigen
Periode durch einen Gesellschafter gekündigt wird . Sind mehrere Geschäfts¬
führer bestellt , so wird die Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer oder
durch einen Geschäftsführer und einem Prokuristen vertreten . Zusätzlich
wird veröffentlicht : Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen wäh¬
rend der Übergangszeit nur durch den Regierungsanzeiger für das Elsaß und
später durch den Deutschen Reichsanzeiger .

Schiltigheim A 19 - 22 . 12. 1942 - „ Rafinol " , Fabrik für chemische Produkte ,
Alfred Schott , StraSburg -Schiltigheim . [Hoffnungstraße 36 . ] Inhaber : Alfred
Schott , Betriebsleiter , Straßburg . Prokura ist erteilt an : Ehefrau Alfred
Schott , Klara geb . Bauer , Straßburg . Die Hauptversamml . der Aktionäre der
Firma Rafinolwerke , Industrie - und Handelsgesellschaft für chemische Pro¬
dukte und Rohstoffe , Aktiengesellschaft mit dem Sitze in Straßburg -Schiltig
heim vom 28 . November 1942 hat den Übergang des Vermögens der Aktien¬
gesellschaft auf den Hauptgesellschafter Alfred Schott , Betriebsleiter in
Straßburg , gemäß der Verordnung über die Umwandlung von Kapitalgesell¬
schaften vom 5 . Dezember 1941 im Wege der Gesamtrechtsnachfolge beschlos¬
sen . Zusätzlich wird veröffentlicht : Den Gläubigern der Gesellschaft steht es
frei , soweit sie nicht Befriedigung verlangen können , binnen sechs Monaten
von dieser Bekanntmachung an gerechnet , Sicherheitsleistung zu bean¬
spruchen .

Schiltigheim A 26 - 30 . 12. 1942 - „ Metafa " Metallwarenfabrik Schiltigheim ,
Luzian Hübster , Straßburg -Schjltigheim . [Hoffnungstraße 14.] Inhaber : Luzian
Hübster , Fabrikant , Straßburg .

Schiltigheim B 12 - 24 . 12. 1942 — Vereinigte Papierwarenfabriken , Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung , Straßburg -Schiltigheim . [Poststraße 31.J
Gegenstand des Unternehmens ist die Verarbeitung von Papier und Pappe ,
Druckerei , Altpapier - , Papier -, Papierwaren - und Schreibwarengr .oßbaadlung .
die Ausübung verwandter Geschäfte, , insbesondere die Fortführung der Ver¬
einigten Papierwarenfabriken August Kurz , sowie Erwerb und Übernahme
ähnlicher Unternehmungen und die Errichtung von Zweigniederlassungen .
Stammkapital : 75 000, — RM . Geschäftsführer : August Kurz , Kaufmann ,
München . Gesamtprokuristen sind : Heinrich Wenger , Kaufmann , Gustav
Henn , Kaufmann , beide in Straßburg -Schiltigheim . Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung Der Gesellschaftsvertrag ist am 19. J 'uni 1942 abge¬
schlossen . Zusätzlich wird veröffentlicht : Der Kaufmann August Kurz in
München hat das unter der Finna „ Vereinigte Papierwarenfabriken August
Kurz ' * Straßburg -Schiltigheim bestehende Handelsgeschäft , im Handelsregi¬
ster Straßburg unter A 25 410 eingetragen , als Sacheinlag -e in die gegen¬
wärtige Gesellschaft eingebracht mit den dazu gehörigen Zweigniederl .assun
gen in Straßburg , Kolmar , Mülhausen und Saarbrücken und mit dem Recht
zur Weiterführung der Firma , mit oder ohne Zusatz des Namens August Kurz .
Das Einbringen erfolgte mit sämtlichen Aktiven und Passiven nach dem
Stand vom 1. Januar 1942 , wie sich dasselbe aus der Eröffnungsbilanz , welche
Bestandteil des Gesellschaftsvertrages bildet , ergibt . Laut dieser Bilanz
ist die Sachciolage des Einbringers August Kurz auf 57 000, — RM . bewertet
worden . Die Gesellschafter Emil Kurz , Kaufmann in Ismaning und Ferdinand
Kurz , Kaufmann in Stuttgart haben in die Gesellschaft eingebracht die ihnen
gegen den Firmeninhaber zustehenden Forderungen und zwar Emil Kurz
9700, — RM., Ferdinand Kurz 8300, — RM . Das ganze Stammkapital von
75 000, — RM . ist durch die drei Sachejnlagen von 57 000, — RM . -f 9700, — RM .
-4- 8300, — RM . sonach völlig gedeckt .

Veränderungen . — Straßburg A 48 - 22. 12. 1942 - Leo Bernhart , Straßburg
[Stallgasse 10— 12, Industrie -Vertreter und Großhändler in Erzeugnissen der
Elektro industrie ] Der Firmeninhaber ist am 28. Juni 1942 gestorben . Das
Handelsgeschäft ist auf seine Witwe Wilhelmine Bernhart , geb . Fischer ,
Kauffrau , sowie seinen Sohn , Heinz Bernhart , studierender Ingenieur , beide
in Straßbure ' , übergegangen , welche es in offener Handelsgesellschaft , unter
der Firma Leo Bernhart . Nachf . Wwe . Bernhart & Sohn , mit dem Sitze in
Straßburg weiterführen . Die Gesellschaft hat am 29 . Juni 1942 begonnen .

Straßburg A 117 • 21 . 12. 1942 - Hansen , Heuerburg & Co ., Frankfurt a . M .,
mit Zweisniederlassung in Straßburg I. Eis . , unter der Firma : Hansen , Neuer¬
burg & Co., Frankfurt a . M ., Filiale Strasburg . Gesamtprokura , gemeinsam
mit einem anderen Prokuristen , ist für die Hauptniederlassung und die Zweig¬
niederlassung erteilt : Direktor Dr . Carl Schelp , Kaufmann ; Peter Thelen ,
Kaufmann ; Willy

"
Treupel , Kaufmann ; Otto Hartz , Kaufmann , sämtlich In

Frankfurt a . M .
Straßburg A 191 - 29 . 12. 1942 - Brennstoffhandelsgesellschaft „ Union " ,

Roth & Co., Straßburg fVogesen straße 26] . Ein Kommanditist ist aus der Ge¬
sellschaft ausgeschieden .

Straßburg B 11 - 24 . 12 . 1942 - Walzwerke Straßburg , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung , Straßburg I. Eis . [Industriehafenstraße 1] . Direktor
Gustav Hundt , in Straßburg , ist zum Geschäftsführer bestellt . Paul Labouvie
ist als solcher abberufen worden .

Straßburg B 14 - 21 . 12. 1942 - Rheinische Treuhand -Gesellschaft , Aktien¬
gesellschaft , Mannheim , mit Zweigniederlassung in Straßburg , unter der
Firma : Rheinische Treuhand -Gesellschaft , Aktiengesellschaft , Zweignieder¬
lassung Straßburg i. Eis , [Eugen -Würtz -Straße 5] . Dr . Fritz Scharff , Mann
heim , und Dr . Adolf Franz , Mannheim , haben derart Gesamtprokura , daß
Jeder von ihnen in Gemeinschaft mit einem Vorstandsmitglied vertretungs -
und zeichnungsberechtigt i6t . Zusätzlich wird veröffentlicht : Die Eintragung
ist im Handelsregister des Gerichts der Hauptniederlassung am 28. Nov 1942
erfolgt . Die Veröffentlichung hat im Reichsanzeiger vom 8. Dez . 1942 statt¬
gefunden .

Straßburg B 24 - 24 . 12. 1942 • Gemeinschaftswerk -Versorgungsring Straß¬
burg , Gesellschaft mit beschränkter Haftung , Straßburg i. Eis . [Rheinhafen ] .
Franz Bisselik , Karlsruhe , ist zum weiteren Geschäftsführer bestellt .

Straßburg B 60 • 29 . 12 1942 - Volkswohnungen , Gemeinnützige Gesellschaft
mit beschränkter Haftung , Straßburg {Dreizehnergraben 14] . Durch Beschluß
der Generalversammlung v . 8. Dez . 1942 wurde die Satzung der Gesellschaft
geändert bzw . neu gefaßt Gegenstand des Unternehmens ist : Der Bau und
die Betreuung von Kleinwohnungen im eigenen Namen . Das Unternehmen
darf nur die im § 6 des Wohnungsgemeinnützigkeitsgesetzes und den Durch -
rührungsvorschriften bezeichneten Geschäfte betreiben . Verträge über die Ver
mietung von Wohnungen sind nach einem , gemäß § 11 Abs . 3 und 4 der
Durchführungsverordnung zum Wohnungsgemeinnützigkeitsgesetze auf¬
gestellten Muster abzuschließen Die jeweilige Miete wird nach dem von ge
meinnützigen Wohnungsunternehmen anzuwendenden Verwaltungsgrundsät
zen , unter Beachtung der Vorschriften des Wohnungsgemeinnützigkeits
geaetzes und der Durchführunasvorschriften , festgesetzt . Bei Veräußerung
von Wohuuugsbauten ist gemäß dem Wohnungsgemeinnützigkeitsgesetz und
den Durchführungsvorschriften eine Sicherung gegen ungerechtfertigte Preis¬
erhöhung zu bestellen ; in jedem Fall unzulässiger Preissteigerung ist von
dem , dem Wohnungsunternehmen eingeräumten Rechte Gebrauch zu machen .
In bezug auf die weiteren Aenderungen der Satzung wird auf die beim Ge
rieht eingereichte Ausfertigung der Niederschrift des Beschlusses der Gesell
schafterversammlung vom 8. Dezember 1942 verwiesen .

Offene Stellen
Elektro -Ingenieur , erfahr , in Projekten

bearbeitung , ges Angeb - an AEG . ,
Büro Straßburg , Burgl orstaden 2.

Gesucht für sofort in Dauerstellung :
Hausmonteur m . Erfahrung in der
Bedienung elektr . Wasser , Kühl -,
Aufzugs - u . Heizungsanlagen . Be¬
werbungen m . Angabe der Gehalts¬
ansprüche b . freier Kost u . Wohnung
an Hotel Römerbad Badenweiler .

Reisevertreter f. Eis . u . Lothr . gesucht
von erstem Fachgeschäft für Büro
mas -ch ., Generalvertretung führender
Firmen . Herren mittl . Alters m , aus -
gesproch . Verkaufstalent u. organisa¬
torischer Begabg ., auch berufsfremde
Kräfte , wollen vollst . Unterlagen ein -
reichen unter 16 530 an dne N . N.

Elektro - Ingenieur o . Techniker zur Be
arbeitung der Industrie -Kundschaft
gesucht . Ang . an * AEG ., Büro Straß -
bur g , Burgtorstaden 2. (73 302

Fachmann , zuverläss . u ; firm in d . Her
Stellung v . Obst u. Gemüsekonserven
in Dosen , Gläsern u . Fässern , Marme¬
laden , Konfitüren sowie Herstellung
v . Salz - u . Easiggemüsen wie Gurken -
konserven , von mittlerer Konserven
fabrik gesucht . Angeb . mit Referenz .
unter Q 31 656 an die Straßb . N. W.

Elektro -Montöre , Schlosser u . Montör -
helfer ges . Umschulung möglich . Ang .
an : AEG , Büro Straßburg , Burgtor
Staden Nr . 2 . (73 303

Kaufm . Angestellter für Baustoff Groß
handlung in Karlsruhe , möglichst au »
der Branche , jedoch nicht Bedingung ,
alsbald gesucht . Angeb . unt . S 31 enc

Dreher , Schlosser , ältere , Alters - u. In¬
validenrentner , auch für halbe Tage ,
stellt ein : Alsatia , Bischheim , Höllen
gasse 60/62 . _____ ( 16 701

Braver
'

intelligent . Junge für leichte
Arbeit als Hilfslagerist gesucht .
Ang . unter C. 31 686 an d . Str . N . N .

Schreiner der selbst , arbeiten kann
baldmögl . ges . Sich vorst . tägl . 10 b .
12 Uhr . Pappenfabrik Leibenguth ,
Strbg . -Neudorf , St .-Erhard -Str . 35 39 .

Broker gesucht . Schissele ,
Staden , Rädergaw « Nc . 3.

Grafen -
(1G722

Bauschreiner zur Ausführung v . Haue¬
reparaturen gesucht . Wilhelm , Neu¬
dorf , Am Bubenwasser 1. (16793

Chem .-pharmazeut . Unternehmen sucht
Laboranten oder Laborantin (evtl .
Drogisten ) . Bewerbungen unt .. Ang .
des Alters und bisheriger Tätigkeit
unter E 31 688 an die Straßb , N. N .Schneidermeister als Werkmeister für

üniformfabrik gesucht . Derselbe soll
in Zuschnitt und Arbeitseinteilung
durchaus perfekt sein . Meldung bei .
Uniformfabrik L. Ritgen . Karlsruhe .
Vogesenstraße 2. (38 837

Maier od . Lackierer zum Lackieren u .
Linieren von Fahrrädern für einige
Stunden die Woche gesucht . J . Haan .
Helenengasse Nr . 10. (16 735

Durchschreibebuchhaltung . Bewährter
Fernunterricht Freie \ uskunft —
Dr Jaenicke , Rostock 39 V.

Sekretärin und einige Kontoristinnen
zum baldmögl 'ichsten Eintritt ges .
Bewerberinnen , die über einen ge
wandten Briefstil verfügen und auch
höheren Anforderungen entsprechen ,
richten ihre Bewerbungen mit hand
geschriebenem Lebenslauf u . Angabe
des frühest möglichen Eintrittsterm .
unter Ak . 12 an »Ala « Stuttgart , Frie -
drichstraße Nr . 20. (38 926

Stricker , vertraut mit LL Motorstrick¬
maschinen . wird f . selbständ . Posten
in herrliche Gegend Württembergs
ges . Ang . unter F 31 655 an die N. N .

Küchenieiter (Alleinkoch ) für 1. Pro¬
vinzhotel sof . od sp . in Dauerstellg .
gesucht . Zeugnisabschrift , u». Gehalts -
forder . Walter Pape , Hotel Preußen¬
hof , Scbneidemühl/Pom . (38 472

Für sofort gesucht 1 Kontoristin (auch
Anfänger ) m rascher Auffassungs
gäbe , 1 Arbeiterin ( für leichte La
gerarbeit ) , 2 Lagerarbeiter ( zuverläs
sig u . pünktlich ) Pfannkuch , Lebens
mittel , u . Weingroßhandel , Weißenbg

Wir suchen sof . Nachtwächter für La¬
ger , Industriehafen . Angeb . u . 16 857

Kneeht , ledig , der melk , kann , in gute
Stelig . ges . Fridolin Martzolf , Wil¬
helmsgut , Strb .-Neuhof , Ganzauw . 207

Uhrmacherlehrlfng aus achtb . Fam . ges .
Vogelbacher , Gewerbslauben 81 .

Stenotypistin , 1. Kraft , sofort od . zum
1. 2. 43 sucht für dauernd evtl . auch
für halbe Tage . Firma Karl Kayser ,
Schildgaase Nr . 7. (16663

Stenotypistin zum sofortigen Eintritt
gesucht . Trofaiacher Eisen , u . Stahl¬
werke , A. -G . , Mutzig/El ». (38 871

Wir such . jung . Mann , 16—17 Jahre alt ,
der Interesse hat an Kinotechnik . —
Erfr . unter A 16 775 in den 8tr . N N . Perfekte Stenotypistin für sof . o . spät ,

gesucht . Huber -Voglet & Co ., H^lz -
A. G . , Straßburg -Neudorf (38 867

Bäckerlehrling gesucht . Bäckerei Kor
ditorei , Kaffee Kate , Hagenau . Her
mann -GÖring -Straße Nr . 26 (65010 Kontoristin mit guter Allgemeinbildg .

zum bald Eintritt ges . Angebote »n
AEG . . Büro Straßbg . . Burgtorstad . 2

Kenditor -Lehrlfng aus gut Fam . sofort
gesucht . Konditorei W.inter , Straße
deg 19. Juni Nr 25 . ( 16 ?68 Verkäuferin od . Gehilfin von Straßburg

oder auswärts f . Lebensmittelgesch .
ges . Gnädig , Schlauchgasse 1 (beim
Karl -Roos -Platz )

Metzgerlehrling ges . Berücksichtigt
wird nur interessierter , anständiger
u. flinker Junge . Vorst Metzgerei u .
Wurstlerei Ph . Kirschbaum . In «
weiler . Fernr . 88. (16 741 Tüchtige Korsettnäherin , die auch im

Umgang mit Kundschaft geübt , tur
selbständ . Führung eines Spezial -Kor¬
setthauses in Straßburg sofort ges .
Bevorzugt werden solche Bewerberin¬
nen , die bereits schon als Korsett
macherin nach Maß etabiiert sind . —
Angeb unt U 81 700 an die *tr . N. N.

Technische Zeichner od Zeichnerinnen
ges . Angeb mit tibi . Unterlagen an :
AF <1 . . Büro Straßbg ., Burgtorstad . 2.

Kontokorrentbuchhalter ( in ) (Schreib
maschinenkenntn .) für d. 1. 2. 43 von
Meinauer Firma ges Ang . unt . !S 137

Tüchtiger Alleinkoch od . Köchin wird
für gutgehend . Provinzhotel im El« aß
gesucht . Ang - unter T 31 699 an N. JH.

Suche kinderl . Person zur Aufsicht von
2jährigea Mädchen für nachmittags .
Nikolaus ring 17, 3 . Stock . (16795

Gefiügelschlächterin , 1. Kraft , nach
Kehl ges . Verkauf u . Bearbeitg . Evtl .
mit Wohnung . Sich vorstell . : Grimm ,
Wildbrethandlung , Kehl . (16875

Stenotypistin für Großbank -Filiale bal
digst ges . Ang . unt . K 31̂ 64̂ a . N. N .

Kinderfräulein m . gut . Bildung zu 5-
u . 3jährig . Jung , gesucht . Köchin
vorhanden . Angeb . mit Lichtbild un¬
ter H . 31 691 an die Straßburg . N. N .

Das Deutsche Rote Kreuz , Schwestem
schaft Straßburg , nimmt ab sof . ge¬
eignete junge Mädchen auf , die sich
auf den DRK .-Schwesternberuf vor¬
bereiten wollen . Lernzeit V/t Jahre
mit anschließendem Staatsexamen .
Bewerberinnen melden sich bei der
DRK .-Schwesternsch ., Strbg ., Goethe¬
straße 27 . Sprechstund , täglich außer
Mittwoch u . ^ amstag v. 15— 19 Uhr .

Tücht . Servierfräblein für sof . in gutes
Hotel in eis . Kleinstadt ges . Angeb .
u . WE . 3632 Str . N . N. We ißenburg

Flickerin , auch für Kindersachen , für
ganze oder halbe Tage ins Haus ges -
Frankgartengasse 8, III . St . (16792

Mehrere Frauen u . Mädchen für leichte
saubere Arbeit ges . Elsäss Keks u .
Eierteigwarenfabrik , GmbH . , Straß¬
burg Neuhof . Telefon 405 00/01 .

Aett . Frl . oder Frau zu alleinstehend .
pflegebedürft . Dame einige Stunden
nachm ., Nähe Arnoldsplatz , gesucht .
Erfr . unter A 16 767 in den Str . N. N .

Wegen Verheiratung meiner Hausgehil¬
fin suche erfahr . Mädchen z . 1. Febr .
Mod . Landhaus , Frau Sitz , Urmatt .

Mehrere Mädchen für saubere leichte
Atelierarbeit ges . Bewerbungen u .
Ang . des Alters unter W 31 684.

Mädchen das kochen kann für Ge¬
schäftshaus ^ ges . Erfr . u . A 16 761

Dienstmädchen gesucht . — Drogerie
Hagemann , Barr , Karl Roos ^Str 30 .

Dienstmädchen selbst , ges . Zill , Dfn -
tist , ftatsamhau -s-enstr . 53 , Neudorf .

Zimmermädchen , berufl . gebildet , zum
sofort . Eintritt ges . VorsteMg . : Hotel
Rotes Haus , Straßburg . (73 310

Zuv . Stundenfrau tgi . 2—3 Std . b . Ru-d -
Schwaader -Pl . a. g* . Züschr . u- 16771 .

Stundenfrau tigi . von 8—1.1 Öhr ge¬
sucht . Graumtnoegiasee 17, I . (16790

Stundenfrau in Dauerstellung für die
Reinigung unserer Büros 2 bis 3 Std .
tigi . sof . ges . Zuverl . Bewerberinnen
wollen sich melden bei : Josef Hebel ,
Baufunternehmung , A.-G., Meinau ,
Danz iger Straße 6. (38 Q57

Stundefifrau , sauber u . zuverl . , 3-4 Std .
täglich so f . ges . An g ebote u . 16 682 .

Stundenfrau tägl . von 8—12 sofort ges .
Himmel , Schiltgh . , Bischweiterstr . 33 .

Saubere Stundenfrau tagsüber gesucht .
Zill , Dentist , Neudorf , Rats -amhausen -
straße Nr . 53. (16823

Stellengesuche
Betriebsleiter , Anf . 30 , gut . Organi¬

sator u . Kalkulator , zielbewußt in
Leitung von Betrieb u . Gefolgschaft ,
sucht verantw . Posten in Wäsche u .
Kleiderfabr ., evt . auch and . Branche .
Ang . n . 16 820 .

Lohnbuchhalter , Gruppenführer , 46 J . ,
langj . Erfahrung , vertraut mit allen
vork . Arbeiten , s/ucht Stelle als Ab
teilg . -Leiter (Stelivertr .) Freigabe
zugesichert . Angeb • M . Z-, Braun
schweig -Süd , Son t hofenstraße 20.

Ä»*- fer Bankangestellter sucht leichte
Beschäftigung evtl auch mir rür
hatbe Tage . Ang . is . J 31 644 a . N. N .

Ehemalig , älter . Kaufmann , noch ehr
rüst . , s . leichtere pasa . Stellung für
Innen - od . Außendienst . Würde *uch
Reiseposten od . ähnliche Vertrauens
stelle übernehmen (Aufsicht , Über
wachung usw .) Angeb . unter 16 609 .

Junger Kaufmann , gelernter Zigarren¬
händler , tücht . Verkäufer , bisher als
Filialleiter tätig , firm auch in vor¬
kommend . Bureauarbeiten , sucht bal
digst passend . Wirkungskreis . Ang ,
unter P 31 541 an die Straßb . N. N .

Kraftfahrer oder Lagerverwalter sucht
Stelle für sofort . Heinrich Viethen ,
Tiergart epgaase 26 . (16817

Hotel -Pförtner , berufl . gebild . , m . lang¬
jährig . Praxi « , sucht Stelle in gutem
Hause . Zuschriften unter B 31 701.

Schuhmacher lehr stelle m . Kost u. Woh¬
nung für einen brav • Jungen gesucht ,
gute Eignung für das Handwerk vor
handen . Oberlin Heim , Schirmeck
Vorbruck (Elsaß ) . (38 904

Hotel - Ehepaar , langj . Tätigkeit in der
Hotelbranche , sucht Stelle . Mann als
Pförtner , Frau als Gouvernante . Zu¬
schriften unter C 31 702 an d. N. N .

Kontoristin m . allen Büroarbeiten ver¬
traut sucht Stell « für halbe , evtl .
auch ganze Tage zum 1. Februar .
Angeb . unter 16 764 an die Str . N. N .

Frauen u . Mädchen werd . f . sitz . Tätig
keit wied lauf , (auch halbtägig ) ein
gest . Phywe , Ndf . , Schlut hma t tw . 12.

Tücht . Mädchen oder Frau d . kochen
kann sof . ges . Hotel Rheinischer Hof
Straßburg , Bahnh ofp atz 7/8 . (16 748

Lehrmädchen aus gut . Familie , in. ^ ut .
Schulzeugnissen , für erstes Juwelier
geschäft Straßburgs gesucht . Angeb .
unter F 31 622 an die Straßb . N N

Hausgehilfin nach Brumat gesucht . An
geb unter 16 728 an die Str . N N

Selbständige Hausgehilfin , im Kochen
bewand ., In Einfamil . Haus Schweig

_ häuser8tr . gesucht Ang . u . J 31 625

Tüchtige Frau für Gefolgschaftsküche
ges . Vorzustell . Hotel Grat Zeppelin ,
Eugen -Würt z-Straße 4. (73 296

Braves , zuverl . Mädchen , das selbst Und .
Haushalt führen u . kochen kann , ru
alleinsteh . alt . Ehepaar (Dame t-ehr
leid .) ges . Huffschuiitt , Gerbergr . 29 .

Zuverläss ., alleinsteh . Frau übernimmt
Posten n\i pflegebed . Dame ; Ueber -
wach . v . Schulpflicht . Kind . , frauen¬
losen Haushalt . Angeb . unter 16 624 .

Kraftfahrzeuge
PKW . Ford 4 Zylinder , 19 PS ., oder

Citroen 11 PS . zu kaufen gesucht . —
Huber Voglet & Co. , Holz -A. G . ,
Straßbg . -Neudorf . Fernruf : 413.00.

Personenkraftwagen , Matford , Renault ,
Hotchkiss usw mit starkem Motor ,
neueres Modell , sofort zu kaufen ges .
Auto -Zentrale . Kageneckerstraße 24 ,
Ruf : 2 67 01 . (73 308

Lastwagen , 5—6 Tonn . , Anhänger , 4—6
Tonnen , zu kaufen ges . Angeb . an :
Fabrik A . Forjonel , Kolmar i. Ele .,
Ingersheimer Straße 42. (38 944

Mög . neuw . Opel -Kadett od . DKW . zu
kaufen gesucht . Angeb . unter HA .
65 021 a n die Str . N . N. in Hagenau .

1 Beiwagen (Sidecar ) fl\ r Motorrad z .
k ges . Angeb . u . 16 756.

Gummibereiften Anhänger für Zug
maschine , 3—6 t Tragfähigkeit , ges
Ang . unt . K 31 659 an die Str . N N .

Unterricht
Jg . Dame sucht Lehrerin zw . Verbes

serung in der deutschen Sprache .
Züschr . unter 16 774 an die N. N

Wer erteilt 8jähr . Kind Rechenstunden ?
Nähe Brant - od . Arnoldplatz Zuschr .
unter 16 786 an däe Straßb . N . N.

Klavierunterricht erteilt Dame für An¬
fänger . Ang . u . 16 833 .

Nachhilfestunden jed . Art v . Studentin
erteilt . Angebote unter 16 816.

Tanzkurse A Oberlin Beginn Anfang
Januar : Kurse und Privat , Gesell
schaftstanz u Step Anmeldungen :
Maurerzunftgasse Nr 30 (38 026

Student ert . Anf . ii . Nachhilfe Ünterr .
in Deutsch , Englisch Latein . Angeb .
unter L 31 539 an die Straßbg . N. N .

Tanzkursus Oberlin f . Anfänger am 14
Januar Privatunterricht . Moderner
Tang u. Step Anmeldungen : Maurer
zunftgasse 30 (38 764

Tauschgesuche
Tausche Vermessungsapparat geg zwei

Fahrraddecken . Angeb unter 16 707 .
Biete neuw . Roiifilm -Appar . »Isolette «,

6x6 , 4,5 , Selbstaus lös ., Bereitschafts -
tasche , u . neue H .-Armbanduhr ( 15
St .) u . Aufzahl ., suche Rolleiflex od .
Leica . Angebote u . 16 807 an d . N. N .

Biete braunes Bett mit o . ohne Matr .
geg . gutes Kinderbett , sowie großer
Kinderwagen gegen kleineren . An¬
gebote unter 16 827 .

Biete gebr . Seegrasmatratze geg . Vor :
hänge f . 2 Fenster od . 2 Störs oder 1
schw ^ H .-Schaftsch ^ 42 ., Ang . u . 16 580 ;

Biete Flurgarderobe od . Schreibtisch |
m . Sessel ( dkl . Eichen ) gegen Radio .
125 Volt . Angeb . unter 16 732 an N.N .

Suche Kokoslaüfer , ca 3 m . biete :
lammfellgefütt . Damen Handschuhe .
Gr 7V*. Angeb unter 16 >05 an N. N .

Biete schönes Oelgemälde geg . elektr .
Eisenbahn . Angeb . u . HA . 473 an die
Straßb . N eue ste Nachr . in Hagenau

Biete schönes Oelgemälde geg . dunkl .
Kinderwagen . Angeb . unter HA . 472
an die Str . N. Nachricht , in Hagenau .

Biete Radio , voll im Ton , gegen ver
senkbare Nähmaschine od . Schreib -
maschine . Ang . unt . 16 709 an N. N .

Biete Radfo , 6 Röhr . , in tadeil Zust |
geg H Wintermantel , neu od neu !
wertig . Angeb unter 16 759 an N. N. j

Biete Grammophon u Pic -Up geg . Da I
menfahrrad . Ang u . 16 708 an N. N

Biete Dam .-Schuhe , 36 , neu , od . Stepp
deckenstoff geg . Iltispelz . Ausgleich I
Zahlung . Angebote unter 16 790.

SILBER
PLATINGOLD

und BRILLANTEN
kauft zu Höchstpreisen (72 984

mm ■ heC An deD Gewerbe -
lauben Nr 6- 8

$ EN AUFÖ

Vasenol
n Auch jetzt , wenn sie c
- die Pott austrägt, (J
- Ist sie mit VASENOL
f gepflegt . .<

£ utel HEU ^

Sblihan

YadiMM
[Mm#1

wenn Sie
H I P P 's Kindernährmittel
nichf „ aus dem Handgelenk "
der Flaschenmilch beigeben ,
sondern sparsam und genau ,
also nach den Angaben der
HIPP - Ernährungstabelle!

HIPPs
KINDERNÄHRMITTEl

Für Kinder bis zu Yh Jhr ge¬
gen die Abschnitte A , B , C,D
der Klsf Brotkarte in Apo¬

theken und Drogerien .

Beherrfg«n Si« beute. 6a Euicutolnur b»>
ichränktlieferbar»st, noebmtbrob früher
unserenRatschlog: Sorgfältigund bauch¬
dünnaultragenNichtdieMenge,dieGüte

entscheidet.

Plattenspielermotor , 110 - 220 V., und
Pik up zu tausch , geg Dynamo , 12 V
5 Amp ., oder Teppich . 2,5—3,5 m .
Angeb . unter 16 715 an die Str . N . N.

Suche eleg . sch . D.-Kleid od . eleg . sch .
D. -Mantel , Gr . 44. Biete 2 Paar dkbl .
Schihosen (Knickerbock ) Ausgleich -
Zahlung . Angebote unter 16 805.

Tausche H.-Schaftstiefel , Gr . 42-43 , g.
D-Stief ., Gr . 39 . Angebote unt . 16 594.

Biete neue H .-Halb ^ od . Schnürschuhe ,
Gr . 12/43, geg Rodelschütt . u . Dam .-
Schaftstiefel . Größe 38/39 , in Tausch .
Zuschriften unter 16 572 an die N. N.

Biete Damen -Ärmbandühr , Chromstahl
(Sehw . Werk ) , 15 Steine , neu , geg .

Knab . -Mantel 14-16 J . Ang . u . 16762
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Es geht wieder bergauf
Obschon er der eigentliche Winter¬

monat ist , hat der Januar doch man¬
ches an sich , was ihn uns viel lieber
macht als seinen Vorgänger . Vor allem
wissen wir an ihm zu schätzen , daß er
den Tagen wieder zusetzt , was der De¬
zember ihnen abstrich . Zunächst ist 's
zwar nur die Länge eines Hahnen¬
schreis , um die das Licht wächst , aber
gegen Ende des Monats macht 's wohl
schon je eine Stunde am Morgen und
Abend aus , und wir freuen uns , daß es
nun wieder kräftig bergauf geht . Und
das ist durchaus verständlich , denn die
Sonne , die nach einem Dichterwort in
unseren Herzen scheinen soll , entzün¬
det sich viel leichter , wenn auch das
große Himmelsgestirn wieder an Kraft
gewinnt und das Dunkel um uns er¬
hellt . Vielleicht mehr als in anderen
Zeiten des Jahres empfinden wir dar¬
um in den nächsten Wochen das wach¬
sende Licht als lebenspendendes Ele¬
ment , und wir begreifen gar , daß es
Menschen gegeben hat , die der Sonne
göttliche Ehre erwiesen .

Dank den zunehmenden Tagen kom¬
men wir denn auch über allerlei leicht
hinweg , was dieser Wintermonat mei¬
stens mit sich bringt : mehr oder we¬
niger grimmige Kälte , überstürztes
Tauwetter , das über Nacht die in
schimmernden Schnee gehüllte Welt in
trostlose Schlammpfützen verwandelt ,
und nicht selten auch , statt eines
blauen Tageshimmels und nächtlichen
Sternengefunkeis , dicken Dunst und
Nebel . Gewiß ist das nicht nach un-
serm Geschmack , aber es geht uns
lange nicht mehr so auf die Nerven ,
wie wenn es uns ein paar Wochen
früher überfallen hätte . Denn wir wis¬
sen ja : das Schlimmste liegt nun hinter
uns , und bis zum Vorfrühling hin ist 's
nur noch ein kurzes Endchen .

Dieses tröstliche Wissen scheint übri¬
gens nicht nur dem Menschen gegeben ,
sondern auch anderen Kreaturen nicht
vorenthalten zu sein . Oder wem wäre
nicht schon auf einem Gang durch den
winterlichen Wald der kecke Triller -
qesang eines durch verschneites Geäst
huschenden Vögelchens aufgefallen , das
mit seinem tröstlichen Lied den Früh¬
ling vorwegnehmen zu wollen schien !
Wie es auch sei : Nach langen Winter¬
tagen wird das Wissen um die schö¬
nere , sonnigere Zeit wieder stärker , die
bestimmt nicht ausbleiben wird .

AUS DER KREISSTADT
Weitere ff - Männer eingerückt
Wieder rückten vier ^ -Männer

des Sturmes Molsheim 12/122 frei¬
willig zur Waffen - ^ ein . Es sind
dies Edmund Benzing , Mutzig , der
sich als erster im Jahre 1940 zur
Allgemeinen H gemeldet hat ; Rudi
Widlöcher , Mutzig ; Renatus Bindel ,
Mutzig und Robert Schell , Rosheim .
Alle vier waren unzertrennliche
Kameraden und seit Anfang begei¬
sterte Angehörige der Schutzstaffel .
Auch sie werden , wie die vielen ih¬
rer Vorgänger , ihren Mann zu stel¬
len wissen und jederzeit ihre gan¬
zen Kräfte für Führer und Vater¬
land einsetzen . —ls.

#
Appell der Kriegerkameradschaft .

— Am heutigen Sonntag , vormit¬
tags 10 Uhr , findet im Saal »Zum
Pflug « ein Dienstappell der Krieger¬
kameradschaftsführer und Schieß¬
warte des Kreises statt . Pg .
Schwartz wird einen Rechen¬
schaftsbericht des verflossenen und
einen Ausblick auf das neue Jahr
geben . Ferner wird u : a . Adjutant
Engel über die aktuelle Lage spre¬
chen . Die Teilnehmer können gegen
14 Uhr die Züge zur Rückfahrt be¬
nützen . —nt .

Wiedereröffnung der Kindergär¬
ten . — Morgen , Montag , beginnen
die Kindergärten des ganzen Krei¬
ses wieder ihre segensreiche Tätig¬
keit Es wäre zu wünschen , daß in

Tretet dem Geschichtsverein Ober-
ehnheim - Molsheim bei !

diesem Jahre noch viel mehr El¬
tern den Nutzen dieser Einrich¬
tung erkennen . Die Kindergärten
sind zu denselben Stunden wie im
Vorjahre geöffnet . mg .

Vom Standesamt
Im Monat Dezember verzeichnet das

Standesamt Molsheim 11 Geburten
( 8 auswärtige ) , 3 Eheschließungen und
3 Sterbefälle . Gestorben sind ; Georg
Alfons Groß , Straßenwärter , 40 Jahre
alt ; Friedrich Wilhelm Jost , Schlosser ,
Molsheim -Dorlisheim , 43 Jahre alt und
Eugen Jung , 84 Jahre alt . -m.

*
Die Verdunkelung dauert von

heute 17 .01 bis morgen 8.19 Uhr .

Die ersten Adolf-Hitler-Schüler im Elsaß
Was ein Sohn unseres Kreises davon erzählt — Erziehung in Gehorsam und Disziplin

Unter den vielen Weihnachts
und Neujahrsurlaubern , die auf die
Feiertage aus allen Ecken und En¬
den des Großdeutschen Reiches in
ihre oberrheinische Heimat geeilt
waren , befanden sich zum ersten
Male , seitdem das Hakenkreuzban
ner vom Straßburger Münsterweht ,
die seit drei Monaten einberufenen
ersten Adolf -Hitler -Schüler aus
dem Elsaß . Darunter befindet sich
auch ein Junge unseres Kreises , der
13jährige Rudolf Flaig , viertes von
acht Kindern des von den Fran¬
zosen wegen seiües Bekenntnisses
zum Deutschtum verhafteten jetzi¬
gen Propagandaleiters der Orts¬
gruppe Oberehnheim und SA .-
Sturmführers Ernst Flaig .

Aus der Geschichte unseres deut¬
schen Vaterlandes erhellt eindeutig ,
daß es zu allen Zeiten das Bestre¬
ben aller Regierenden gewesen ist ,
jedem einzelnen deutschen Men¬
schen eine gediegene Allgemeinbil¬
dung zu vermitteln . Schon Kaiser
Karl den Großen kennen wir nicht
nur als gewaltigen Heerführer und
Schöpfer des Ersten Reiches , son¬
dern auch als Schulrevisor . » Ger¬
mania docet « war später ein geflü¬
geltes Wort . Lehren kann man aber
nur dann jemanden , wenn man
selbst etwas gelernt hat . Der Auf¬
stieg in die höheren Laufbahnen al¬
lerdings war — von wenigen her¬
vorragenden Ausnahmen abgese¬
hen — den sogenannten besseren ,
den besitzenden Ständen vorbehal¬
ten . Mit diesen veralteten , ja , unge¬
rechten Begriffen und Methoden
hat Adolf Hitler gründlich aufge¬
räumt . Der Nationalsozialismus hat
erkannt , daß das Volk in seiner Ge¬
samtheit Träger der den Bestand
des Reiches garantierenden , sitt¬
lichen und geistigen Kräfte ist . Wo
auch immer diese Tugenden und
Fähigkeiten zu Tage treten ,

kob im
Palaste des Reichen oder in der
Hütte des Ärmsten , werden sie zum
Wohle der Gesamtheit gefördert
und verwertet . Auch die peinlich
straffe Auslese bei der Rekrutie¬
rung des Führernachwuchses un¬
terliegt diesen einzig dastehenden
nationalsozialistischen Grundsät¬
zen . Adolf Hitler selbst hat den
Schulen , in denen Deutschlands
führende Männer herangebildet
werden , seinen Namen gegeben .

Eine strenge Auslese
Ueber das gesamte Reichsgebiet

verteilt , wird augenblicklich an elf
Adolf -Hitler - Schulen gelehrt . Die
Zahl der in den verschiedenen
Schulen untergebrachten Jungen
schwankt zwischen 120 und 1000, je
nach der Größe der Gebäulich -
keiten . Die Aufnahme in die Adolf -
Hitler - Schulen erfolgt jährlich ein¬
mal im Laufe des Monats Septem¬
ber . Die Eintretenden stellen bereits
eine durch die HJ .- Führung in ver¬
schiedenen Vorbereitungslagern
nach strengen Gesichtspunkten ge¬
troffene Auslese dar . Vom Tage des

Eintritts an werden die 12 - bis 13 -
jährigen » Jüngsten « der A .-H .-S.
von der NSDAP , betreut . Sie unter¬
stehen unmittelbar den Befehlen
und Anordnungen der Reichslei¬
tung . Ihr oberster Lehrherr ist
Adolf Hitler .

Der Tag in der A .-H .- S . beginnt
um 6 .30 Uhr . Ein Hornruf weckt
das junge Volk . Rasch wäscht man
sich und zieht sich an , dann wer¬
den die Betten gebaut , und um
7 Uhr treten die verschiedenen

Der Adolf - Hitler - Schüler Rudolf
Flaig . (Privataufnahme )

Klassen bzw . Jungzüge , nach er¬
folgter Flaggenhissung , im Speise¬
saal zum Morgenkaffee an . Um 7 -30
Uhr beginnt in den Klassenräumen
der Unterricht , der bis 12 .30 Uhr an¬
dauert . Darauf wird das Mittag¬
essen eingenommen . Dieses ist
reichlich und in seiner Zusammen¬
setzung den körperlichen Erforder¬
nissen der im starken Wachstum
stehenden Jungen angepaßt . Nach
dem Essen können sich die Schüler
nach Belieben im Hof oder Garten
spielend frei bewegen . Von 14 .30
Uhr bis 16 Uhr wird Musik , Werk¬
erziehung , Sport und Wehrertüch¬
tigung betrieben . Anschließend
folgt ein frisches Brausebad und
dann ein wärmender Kaffee mit
Vesperbrot . Die Zeit von 16 .30 Uhr
bis 18 .30 Uhr dient der Erledigung
der Schulaufgaben . Flaggenparade
und Abendessen füllen die Zeit bis
19 .15 Uhr . Der Rest des Tages gilt
als Freizeit oder Gelegenheit zu er¬
gänzender Ausbildung in Sonder¬
arbeitsgemeinschaften . Um 21 Uhr
bläst der Hornist den Zapfenstreich ,
und gerne schlüpfen die Jungen zur
wohlverdienten Ruhe unter die
Decke , um im gesunden Schlaf der
Jugend Kraft und Mut für die An¬
forderungen des kommenden Tages
zu finden .

Neben dem allgemeinen Dienst¬
plan fehlt es nicht an belehrenden

und unterhaltenden Veranstaltun
gen , denen besonders der Sonntag
gewidmet ist . Dazu gehören die na
tionalsozialistischen Morgenfeiern
Kinovorstellungen und von der
A .-H.- S. selbst zugunsten des
WHW .. gegebene Theatervorfüh
rungen . Fünf Stunden des Sonntag
nachmittags stehen den Jungen
zum Ausgang in die Umgebung der
allesamt landschaftlich herrlich ge
legenen Schulen zur Verfügung .
Auch Erntehilfe , gemeinsame Fahr¬
ten durch die deutsche Heimat , ja
selbst Reisen ins Ausland gehören
mit in das Jahresprogramm .

Auf die ununterbrochene Verbin¬
dung zwischen Schule und Eltern¬
haus wird größter Wert gelegt , und
laufend werden die « Eltern durch
den Schulleiter über das Ergehen
und den Stand der geistigen Ent¬
wicklung ihrer Jungen unterrich
tet . Ungeachtet der oft großen Ent
fernungen zwischen Schule und
Heimatort dürfen die Schüler zwei¬
mal im Jahre , an Weihnachten und
zur Zeit der Ernte , nach Hause zu
ihren Angehörigen .

Daß in den Adolf - Hitler -Schulen
peinlichste Sauberkeit , Ordnung
und Pünktlichkeit herrschen , ver¬
steht sich von selbst . Die gesund¬
heitliche Ueberwachung und Be¬
treuung erfolgt durch einen Arzt
und eine , das Krankenrevier bedie¬
nende Schwester . Sämtliche Schü¬
ler sind — auch für die Zeit der Fe¬
rien — krankenversichert .

So ist in jeder Hinsicht bei stren¬
ger Erziehung zu Gehorsam und
Disziplin für Leib und Seele der
jungen Menschen gesorgt , und es
gehört wohl später mit zu den
schönsten und stolzesten Erinne¬
rungen des Mannes , in seiner Ju¬
gend ein Schüler Adolf Hitlers ge¬
wesen zu sein . —m.
DER KREIS MELDET

Tod durch Verschüttung
jo . Wisch - Hersbach . — Der

Arbeiter Adrian Garnier war am
Freitagnaohmittag mit einem an¬
deren Kollegen im Silo eines hiesi¬
gen Steinbruchs beschäftigt , als das
verarbeitete Material ins Rutschen
kam und der Unglückliche darun
ter begraben wurde . Garnier konnte
nur mehr als Leiche geborgen wer¬
den . Er ist 49 Jahre alt und Vater
von fünf Kindern .

Ein 90jähriger
Dachstein - Bahnhof .

Der aus Rombach (Pfalz ) gebürtige
und seit längerem hier wohnhafte
pensionierte Briefträger Weltz
feiert heute seinen 90. Geburtstag .
Er hat eine Nachkommenschaft
von 6 Kindern , 30 Enkeln und 41
Urenkeln .

87jähriger gestorben
he . Bergbieten . — Unter

reger Anteilnahme der Bevölke¬
rung wurde der 87 Jahre alte
Josef F oessei zu Grabe getragen .

Was das Kriegs-WHW . im Kreise Mölsheim leistete
Trotz Steigerung im vergangenen Jahr heißt die Parole für 1943 : »Mehr spenden ! «

Es ist nicht von ungefähr , wenn
der Führer jedes Jahr zu Beginn
des Winterhilfswerkes einen Auf¬
ruf an sein Volk richtet . Dieses
schönste Sozialwerk ist die Grund¬
lage zu unzähligen Betreuungen
und die Volkskraft fördernden
Maßnahmen . Getreu der Parole :
»Ein Volk hilft sich selbst « hat
sich das WHW . , nicht zuletzt jetzt
im Kriege , zu einem höchst wichti¬

gen Faktor unseres ganzen Volks¬
lebens entwickelt .

Im Jahre 1942 wurden durch das
Kriegswinterhilfswerk von Januar
bis einschließlich März 22 996 Be
treute mit einer Gesamtsumme von
172 934 RM . unterstützt .

Durch das Kriegshilfswerk 1942,
welches die Monate April bis Au¬
gust umfaßt , wurden 9615 Volksge¬
nossen mit einem Gesamtbetrag

Was es jetzt doppelt und vierfach gibt
Ergänzungs - Fahrplan zum Fleischeinkauf

Die Hauptvereinigung der deutschen
Vieh Wirtschaft hat mit ihrer ersten
Anordnung für 1943 auch einige Aen -
derungen der Anrechnung auf
die Bedarfsnachweise beim
Fleischer verfügt . Es handelt sich zwar
nur um geringfügige Aenderungen
gegenüber der Vorjahrsregelung .
Dennoch ist bei der allgemeinen Be¬
deutung der Angelegenheit die Klar¬
stellung geboten , was es nun beim
Fleischer doppelt oder vierfach gibt .

In doppelter Menge werden
nach der Neuregelung abgegeben :
Vom Rind : Köpfe mit Zunge , Hirn ,
Schlundfleisch , Lunge , Herz , Milz ,
Euter , frisch oder gebrüht , Schwänze ,
Knochenausputz , Geschlinge . Vom
Schwein : Kopf ohne Fettbacke ,
Hirn , Lunge , Herz , Milz , Knochen¬
ausputz , Geschlinge , Schwarten , Eis¬
bein , Eis - und Spitzbein in einem
Stück , Schnauzen , Magen ( soweit
nicht als Darm gehandelt ) . Vom
Kalb : Hirn , Lunge , Herz , Milz , Ge¬
kröse , gebrüht , gesalzen , Geschlinge¬
hachsen , Knochenausputz . Vom
Schaf : Lunge , Herz , Milz , Hirn , Ge¬
schlinge . Fleischwaren : Ochsen¬
maulsalat , Konsumsülze , Innereien¬
sülze , Gänseleberwurst , sofern bei
Herstellung zum Teil bewirtschafte¬
tes Fleisch verwendet worden ist .

In vierfacher Menge werden
nach der neuen Anordnung abgege¬
ben : Vom Rind : Köpfe ohne Zunge ,
Mäuler gebrüht , Pansen , gebrüht und
gesalzen einschließlich Netz - und
Labmagen , Sehnen , Flechsen , Kopf¬
häute . Vom Schwein : Spitzbein
( unnjittelbar hinter dem Dickbein
oder dem Sprunggelenk abgehauen ) ,
Schwänze , Ohren . Vom Kalb : Köpfe ,
mit und ohne Zunge , Schwänze ,
Kopfhäute . Vom Schaf : Köpfe , mit
und ohne Zunge . Knochen :
Schweinekammknochen , Sperrkno¬
chen ( Rückenmarkknochen ) , Bauch¬
rippen , die nicht nachgeputzt sind ,
außerdem alle sonstigen nicht nach¬
geputzten Knochen . Rindermarkkno¬
chen ( ohne Kugelgelenk ) . Fleisch¬
waren : Fleischsalat .

Alle vorstehend nicht genannten
Knochen sowie Kalbsfüße , Rinderun¬
terbeine , Rinderblättermagen , Kälber¬
magen , Hammelpansen einschließlich
der übrigen Magen und das an
Schlachtbetriebe abgegebene Blut
unterliegen nicht der An¬
rechnung . Fleischkonserven wer¬
den in voller Höhe des Nettogehalts ,
Mischkonserven in voller Gewichts¬
höhe der Fleischeinlage angerechnet .

von 27 789 RM . betreut . Weiterhin
wurde Tausenden von Bedürftigen
eine wirtschaftliche Hilfe zuteil .
Auch die Weihnachtsbetreuung
war , trotz des Krieges , ausreichend .
Infolge der waldreichen Lage des
Kreises Molsheim konnten über
2000 Tannenbäume von den ver
schiedenen Ortsgruppen an die
NSV . abgegeben werden . Ueber die
vielen anderen Aufgaben , die nur
dank des WHWs durch die NSV
gelöst werden können , haben wir
schon eingehend berichtet .

Die Opfersonntage erbrachten ge¬
genüber 1942 eine Steigerung von
ca . 20 v . H ., die Straßensammlun¬
gen sogar eine solche von 300 v . H.
Diese ist in erster Linie damit zu
begründen , daß der Tag der Deut¬
schen Polizei und die Sammlun¬
gen der DAF . ein vielfach erhöhtes
Sammelergebnis erzielt haben . Die
Sammlungen im Kriegswinterhilfs¬
werk erfuhren ebenfalls eine Stei¬
gerung von 26 v . H . Insgesamt er¬
gaben die Opfersonntage 95 284,60
RM . Die Straßensammlungen je¬
doch fast das doppelte , nämlich
186 872,59 RM. Die Sammlungen im
Kriegshilfswerk während der Mo¬
nate April bis August betrugen ins¬
gesamt 83 554,05 RM.

Obwohl die Ergebnisse in unse¬
rem Kreis gegenüber dem Vorjahre
um ein wesentliches gesteigert wer¬
den konnten , bleiben wir nach wie
vor in der Gaustatistik weit zu¬
rück . Der heutige Opfersonntag , als
erster im neuen Jahr , soll nun
hierin eine Besserung bringen . Wir
wollen in das neue Jahr mit dem
festen Vorhäben eintreten , das
Menschenmögliche zu tun , um
einen ehrenvollen Platz zu errin¬
gen . Damit dienen wir uns selbst
und folgen der Parole unseres Füh¬
rers . -m .

Frauenabteilung
beim SC . Schirmeck

mg . Schirmeck . — Wie ver¬
lautet , soll dem hiesigen SC. ein «
Frauenabteilung angegliedert wer¬
den . Dazu ist die Mitarbeit und
die Mithilfe aller jungen Frauen
und Mädchen im Alter zwischen
18 und 30 Jahren erforderlich . E«
ist das Ziel des gesamten deut¬
schen weiblichen Sportes , gesund «
Frauen und Mädchen heranzubil¬
den , die auch den nicht geringen
körperlichen Anforderungen der
Mutterschaft gewachsen sind . Zu¬
nächst werden alle leichtathleti¬
schen Sportarten und vor allen
Dinigen Gymnastik geübt . Später
werden je nach Zeit und Gelegen¬
heit Schwimmen und Rudern hin¬
zukommen . Weitere Auskunft er¬
teilt Frl . Kirchner , Bürgermeister¬
amt , wo auch die Anmeldungen
entgegengenommen werden .

STANDESAMT
kt . Rosheim . — Die Jahres¬

übersicht des Standesamtes Ros¬
heim erwähnt 43 Geburten , acht
Eheschließungen und 45 Sterbe¬
fälle .

R o s h e i m . — Im Dezember
wurde eine Geburt und ein Sterbe¬
fall verzeichnet . Es starb der Apo¬
theker Alfred Schies , 70 Jahre alt ,

oe . Scharrachbergheim . —
Das Standesamtsregister verzeichnet
für das abgelaufene Jahr 5 Heiraten ,
6 Geburten (mit den auswärtigen ) und
7 Sterbefälle . Gestorben sind außer
einem drei Wochen alten Kinde lauter
hochbetagte Leute .

Umschau am Oberrhein
Straßburg . — Zwei Schau fen¬

stereinbreche r, die in der Nacht
zum 19 . 11 . 42 zwei Schaufenster in
Friseurgeschäften , und in der Nacht
zum 21 . 11 . 42 ein Schaufenster in
einem Tabakwarengeschäft einwarfen
und eine größere Menge Toilette¬
artikel und Tabak waren entwendeten ,
wurden durch die Kriminalpolizei
Straßburg ermittelt und festgenom¬
men . Sie sehen ihrer demnächstigeo
Aburteilung entgegen .

Straßburg . — Frau Gabriele Bin »
der , Neuer Fischmarkt 2 , feierte in
geistiger und körperlicher Frische
ihren 91 . Geburtstag .

Straßburg . — Die Gemeinschaft der
Deutschen Sammler e . V ., Sammler¬
gruppe Straßburg , veranstaltet heute im
Städt . Saalbau , Karl -Roos -Platz , den
Tag der Briefmarke . Dort wird
ein Sonderpostamt , das einen Sonder¬
stempel führen wird , eingerichtet sein ,
wo auch der Verkauf der Sonder¬
marke stattfindet . Das Sonderpostamt
ist von 9—17 Uhr für die Besucher
geöffnet . Es wird darauf aufmerksam
gemacht , daß nur die Sondermarke
und die Zuschlagswerte mit dem Son¬
derstempel versehen werden . Gleich¬
zeitig findet im Städtischen Saalbau
ein Großtauschtag statt , verbunden
mit einer Händlerbörse .

Lorenzen . — Im hohen Alter von 88
Jahren verschied hier Frau Eva Mül¬
ler , geb . Reeb .

Gottesheim . — Hier wurde die im
Alter von 81 Jahren verstorbene Witwe
Anna Mallo , geb . Eber , zu Grabe ge¬
tragen . Einer ihrer Söhne ist im Welt¬
krieg 1914/18 als Feldwebel vor Ver -
dun gefallen .

Hagenau . — Bei der jüngsten Reiche¬
straßensammlung für das Kriegswinter¬
hilfswerk 1942/43 im Kreia Hagenau lag
die Gemeinde Rotbach an der Spitze
mit einer Durchschnittsspende von
126,50 Ffg . pro Einwohner .

Hagenau . — Im Alter von 85 Jahren
starb hier Josef Gottar . Von seinen
dreizehn Kindern ist ein Sohn im letz¬
ten Weltkrieg gefallen .

Scherweüer . — Zum Bürgermeister
von Scherweiler wurde , auf Vorschlag
des Kreisleiters , Pg . Josef Vogel be¬
stellt .

Hagenau . — Gelegentlich seines
Amtsantritts sprach der neue Land¬
kommissar des Kreises Hagenau , Pg .
Dr . Ostertag , zu den Bürgermeistern
seines Verwaltungsbezirks . Dabei ver¬
wies er besonders auf die Notwendig¬
keit einer engen Zusammenarbeit von
Gemeindeverwaltung und Partei . Da«
Ziel sei für beide Teile das gleiche :
Sicherung der Existenz unseres Vol¬
kes .

Porltlaallleka Bekanntmach « ! ! »*

Ortsgruppe Scharrachbergheim . — Appell der
Opferringmätglleder am Dienstag , den 12. Ja¬
nuar , 19.30 Uhr, in der Wirtschaft Barthel .

Kriegerkameradschaft Scharrachbergheim. —
Neujahrs -GeneraiappeU am heutigen Sonntag ,um 15 Uhr , im Saal« Muscu'lute. Rechenschafte¬
bericht der Kussel!prüfer .

Ortsfrauenschaft Molsheim-Dorlisheim. — Die
Ortsfrauenschaftsleiterin nimmt Amnelduncen
zum zehntägigen Nähkurs entgegen , der mor¬
gen Montag beginnt . Es finden Nachmittag «-
und Abendkurse statt .



Familien - An zeigen ^

yyir hab . uns verlobt : Sfgrld Schulze ,
Apothekerin , Rainer Thomas , Apoth .
Aalfeld (Leine ) , Schlltigheim .

ATrVeriobte grüßen : Johanna Orot .
Straßburg , Albert Jung , Strasburg
Januar 1943. (16457

Als Verlobte grüßen : Mathilde Zie -

Relmeyer
, Strasburg i . Eis ., Erich

■iti . Stuttgart S. Januar 43 . (16875

Als Vermählte grüßen : Uffz . Rudolf
frodl , z. Z . bei der Wehrmacht ,
Hermine Frodl geb . Wilhelm . Be¬
den stadt _^ £ nj ^ | hnachten19 ^

TurrT
-

neutigen 90 . Geburtstage von
Ludwig Weltx , Dachstein , geb . 10.
1. 1853 in Nothweiler (Rumbach ) ,
Pfalz , gratulieren seine Angehöri¬
gen herzlich . (1620

Freunden und Bekannten hiermit
die traurige Mitteilung , daß es
Gott dem Allmächtigen gefallen
hat , meinen innigstgeliebten Gat¬
ten , unseren treusorgenden Va¬
ter , Schwiegervater , Großvater ,
Bruder , Schwager , Onkel u . Ver¬
wandten ,

Karl Mantz
Eisenbahnbeamter i. R.

am 9. 3an ., nach langem , schwe¬
rem , mit großer Geduld , ertrage¬
nem Leiden , versehen mit den
hl . Sterbesakramenten , im Alter
von 70 Jahren , zu sich in ein bes¬
seres Jenseits abzurufen . (38977
Straßburg , Kleine Magazinstr . 4 .

Die trauernden Hinterbliebenen
Beerdigung : Dienstag , 12. Januar ,
vorm . 8 Uhr v . Sterbehause aus .
Mittwoch , 13. Januar , vorm . 9 Uhr ,
in der Pfarrkirche St . Johann See¬
lenamt f. uns . lieb . Verstorbenen .

Schmerzerfüllt teilen wir allen
Freunden u . Bekannten mit , daß
os Gott dem Allmächtigen ge¬
fallen hat , meinen lieben Gat¬
ten , unseren guten Vater , Schwie -

f
ervater , Großvater , • Bruder ,
chwager , Gnkel u . Verwandten ,

Andreas Unterreiner
am 9. Jan . 43, nach kurzer , aber
schwerer Krankheit , im 68 . Le¬
bensjahr , versehen mit den heil .
Sterbesakramenten , zu sich in die
Ewigkeit abzurufen . (38975
Avolsheim , den 9. Januar 1943.

Die trauernden Hinterbliebenen .
Trauergottesdiens4 am Dienstag ,
12 . Jan . vorm . 10 Uhr in Avols¬
heim . Beisetzung erfolgt am sel¬
ben Tage nachm . 3 U. i. Wangen .

Unser Kind (16822
Magdalena

ist am 9. Januar im Alter von
| 3 Monaten gestorben .

Gottes Wille geschehe ,
j Straub . -Ruprechtsau , Mengesg . 5

Familie Bösch -Kieffel

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß (38979

Vollrad Robotnfcowski
Obermonteur

am 5. Jan . 1943 schnell und uner¬
wartet , im Alter von 46 Jahren ,
von uns geschieden ist .
Straßburg , Sonnengasse 7.

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung : Dienstag , 12. Jan . 43,
10.30 Uhr von der kath . Magda -
lenenkirche aus .
Wir verlieren in Monteur Robot -
nikowsky einen langjährigen und
tüchtigen Mitarbeiter und werden
demselben stets ein ehrendes An¬
denken bewahren . Betriebsfüh¬
rung u . Gefolgschaft d . Firma Sul¬
zer , Zentralheizungen , Straßburg .

Schmerzerfüllt teilen wir allen
Verwandten , Freunden u . Bekann¬
ten die tieftraurige Nachricht
mit , daß es Gott dem Allmäch¬
tigen gefallen hat , unsere her¬
zensgute Schwester , Schwägerin
und Tante , (38978

Frl. Sophie Reymann
nach kurzem , schwerem Leiden ,
versehen mit den hl . Sterbesakra¬
menten , im Alter von Jahren ,
zu sich in die Ewigkeit abzurufen .
Straßburg , 9. Uanuar 1943 .
Steinwallstraße 16, Kronenburger
Straße 6. In tiefer Trauer :

Familie Reymann -Schmutz .
Beerdigung im engsten Familien¬
kreise . Seelenamt am Donnerstag ,
14 1. , um 8.30 Uhr , in der Pfarr¬
kirche Jung -St . -Peter .

In tiefer Trauer teilen wir allen
Verwandten , Freunden u . Bekann¬
ten mit , daß es Gott dem All¬
mächtigen gefallen hat , meine
liebe Gattin , unsere treusorgende
Mutter und Schwiegermutter , un¬
sere gute Größmutter , Schwä¬
gerin , Tante und Verwandte ,

Frau Salome Schnäbele
geb . Kuhn

plötzlich u . unerwartet , im Alter
von 64 Jahren , zu sich in die
Ewigkeit abzurufen . (38973
Ostwald , den 9. Januar 1943 .
Lachsweg 12 .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdg . im engst . Familienkreise .

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß mein lieber Gatte , guter
Schwager und Onkel , (38983

Anton Oertel
Bauunternehmer

am 9. Jan . , im Alter von 61 Jah¬
ren , sanft entschlafen ist .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Frau Anna Oertel , geb Gitschier ,
Frau Wwe . Emma Madiener , geb .
Gitschier , Pfullendorf , Heinrich
Licht u . Frau Josefine , geb . Git¬
schier , Offenbach , Max Ott und
Frau Marie , geb . Gitschier , Kas¬
sel , Familie Karl Madiener , Sin¬
gen , Otto Madiener , z. Z . im Fel¬
de , Hans Licht , z . Z. im Felde ,
Anneliese Licht , Molsheim .
Beerdigung : Dienstag , 9.45 Uhr ,
vom Trauerhause , Molsheim , Bis¬
marckstraße 7, aus .

Nach 30 Monaten banger Unge¬
wißheit erhielten wir die trau¬
rige Nachricht , daß unser her¬
zensguter , unvergeßlicher Sohn
und Bruder , (3635

Edmund Haeh
den 19. Juni 1940 bei Epinal (Vos -
ges ) gefallen ist .
WeiSenburg , Augustiner Sackg . 5 .
In tiefer Trauer : Familie Hach .

Gott dem Allmächtigen hat es

fefallen , unsere liebe Mutter ,
chwiegermutter , Großmutter , Ur¬

großmutter , Tante und Verwandte
Frau Wwe . Helene Fuchs

geb . Heitz
am 8. Jan . , nach kurzem Leiden ,
im Alter von 92 3. , versehen mit
den hl . Sterbesakramenten , zu
sich in die Ewigkeit abzurufen .
Oberschäffolsheim , 8. Jan . 1943.
Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdig . : Montag , 11. Jan ., 10 U .

In tiefer Trauer teilen wir allen
Verwandten , Freunden u . Bekann¬
ten mit , daß es Gott dem All¬
mächtigen gefallen hat , meine
innigstgeliebte Gattin und Mut¬
ter , unsere liebe Tochter , Schwe¬
ster , Schwägerin , Tante und Ver¬
wandte , (38982

Frau Veronika Jund
geb . Krieger

plötzlich u . unerwartet , versehen
mit den hl . Sterbesakramenten ,
im Alter von 40 Jahren , zu sich in
die Ewigkeit abzurufen . (38982
Weyersheim , den 9 . Januar 1943.
Bahnhofstraße 440 .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung : Dienstag , 12. Januar ,
vorm . 10 Uhr in Weyersheim .

Gott dem Allmächtigen hat es
gefallen , unsere innigstgeliebte ,
treusorgende Mutter , Großmut¬
ter , Schwester , Tante und Ver¬
wandte , (16780

Witwe Melanie Ehrmann
geb . Hurst

am 9. 3an . 1943, nach langer » Lei¬
den , versehen mit den hl . Sterbe¬
sakramenten , im Alter von 70 J .
zu sich in ein besseres Jenseits
abzurufen .
Wiwersheim .
Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung : Montag , 11 . Januar ,
morgens 10 Uhr .

Für die vielen Beweise aufrich¬
tiger Teilnahme an dem Verluste
meines Bruders , Professor Fritz
Kiener , sage ich allen Freunden
und Bekannten meinen herzlich¬
sten Dank . H. Kiener , Straßburg .

Für die vielen Beweise aufrich¬
tiger Teilnahme anläßlich des
Hinscheidens unseres lieben Ver¬
storbenen , Georg Fliegans , spre¬
chen wir auf diesem Wege allen
unseren Freunden und Bekannten
unseren aufrichtigsten Dank aus .
Familie Fliegans . Strbg . -Neudorf r

Für die Beweise herzl . Teilnahme
anläßlich des Begräbnisses uns .
lieben Verstorbenen , Emil Jacob ,
sprechen wir auf diesem Wege
allen Freunden und Bekannten
unseren innigsten Dank aus . Ins¬
besondere der Gefolgschaft der
Eisenbahn . Die trauernden Hinter¬
bliebenen . Schlettstadt . (2315

Für die vielen Beweise herzlicher
I Anteilnahme anläßlich des Hin¬

scheidens meines innigstgelieb¬
ten Mannes , Theodor Kieffer , Rat¬
schreiber , spreche ich all . Freun¬
den und Bekannten meinen tief¬
gefühlten Dank aus . Die tieftrau -

l ernde Witwe Bertel Kieffer ,
Merkweiler . (477

■b
Für die vielen Beweise aufrich¬
tiger Anteilnahme anläßlich des
Hinscheidens und Begräbnisses
unseres lieben unvergeßlichen
Kindes , Josef Hoffarth , sprechen
wir allen auf diesem Wege unse¬
ren herzlichsten Dank aus . Die
tieftrauernden Hinterbliebenen .
Niederrödern . (474

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Hinschei¬
dens unserer lieben Verstorbe¬
nen , Frau Emilie Delfosse geb .
Fritsch , sprechen wir hiermit allen
unseren tiefgefühlten Dank aus .
Die trauernden Hinterbliebenen .
Str . -Ruprechtsau , Karpfenweg 67 .

Gott dem Allmächtigen hat es
gefallen , meine innigstgeliebte
Mutter , uns . herzensgute Schwie¬
germutter , Schwester , Schwäge¬
rin , Tante und Verwandte

Frau Rosalie Adam
am 9. Jan . 1943, im Alter v . 64 3. ,
nach kurzer Krankheit , versehen
mit den hl . Sterbesakramenten , §
zu sich in ein besseres Jenseits
abzurufen . • (38940
Hochfelden , Neues Viertel 2 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Familie Josef Adam , Lehrer .
Beerdig . Montag , 11 . Jan ., 10 Uhr .

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme anläßlich des Hin¬
scheidens unserer lieben Verstor --
benen , Frau Anna Kaff , geb .
Knauer , sprechen wir allen unse¬
ren innigsten Dank aus , insbes .
Herrn Pfarrer Basset und der Ge¬
folgschaft der Heeresbäckerei .
Die tieftrauernden Hinterbliebe¬
nen . Ruprechtsau . (16861

Für die vielen Beweise aufrich¬
tiger Anteilnahme anläßlich des
Hinscheidens unserer lieben Ver¬
storbenen , Frau Klara Schuhler
geb . Leininger , sprechen wir hier¬
mit allen unseren innigsten Dank
aus . Die trauernden Hinterbliebe¬
nen . Bischheim . (38932

Amtliche Anzeigen

Ausgabe der 4 . Reichskleiderkarten .
Die Ausgabe der Vierten Reichskleiderkarte erfolgt im Stadtbezirk

Straßburg bei den zuständigen Zweigstellen und bai der Bezugschein -
steile für den inneren Stadtbezirk des Ernährung *- und Wirtschaftsamtes ,
an nachstehenden Wochentag3n in der Zeit von 8—12 und 14— 17.30 Uhr ,
samstags Ausgabe nur von 8—IS Uhr .

am Montag , 18. 3an .
am Dienstag , 19. Jan .
am Mittwoch , 20. Jan .
am Donnerstag , 21. Jan .
am Freitag , 22. Jan .
am Samstag , 23. Jan .

Buchstaben : Buchstaben :
B am Montag , 11. 3an . M

A-C-D-E am Dienstag , 12. Jan . N -O -P-Q
F-G am Mittwoch , 13 . Jan . R-S
H-l -J am Donnerstag , 14. Jan . Sch -St

K am Freitag , 15. Jan . W
L am Samstag , 16. Jan . V-T-U-X-Y-Z
Den Bewohnern der Ortsteile Oberhausbergen und Hönheim werden

die Kartsn in den Gebäuden der früheren Bürgermeisterämter ausge¬
händigt , und zwar :

Buchstaben A-l am Dienstag , 12 . Januar
M-Z „ Freitag , 15 . Januar

Beim Empfang der Kleiderkarte sind die . bisherige 3. Kleiderkarte
oder der Verbraucherausweis vorzulegen . Der Haushaltsvorstand oder
ein anderer erwachsener Familienangehöriger kann die Kleiderkarten für
sämtliche Familienmitglied3r in Empfang nehmen . Die bisherigen Kleider¬
karten oder Verbraucherausweise sind in diesem Falle für sämtliche
Familienmitglieder vorzuweisen .

In der Zeit vom 11. Januar bis einschließlich 23. Januar bleiben sämt¬
liche Zweigstellen für die Ausstellung von Bezugscheine « , mit Ausnahme
von dringenden Notstandsfällen , geschlossen ! Straßburg , 6. Januar 1943 .

Der Oberstadtkommissar : i. V. : Dr . Schmidt , k . Beigeordneter .

Versteigerungen

Montag u . Dienstag ab 14 Uhr : Verstei¬
gerung v . Einzel -Möbel gewöhnl . Art
im Lager am Alt . Bahnhof . Mtfttwoch
ab 14 Ufer : Verst . v . Geschirr , Bildern
ii . digl. im La-ger Alter Wednmiarkfc .
Händler sind von den Möbelversteig « -
rungen ausgeschlossen . — Der Gene -
raltoevollmächt . f . volks » u . reichst .
Vermögen . (36 948

Möb .-Versteigerung . Am Dienstag , 12.
Januar , werde ich zu Brumat , um
13 Uhr , Im Winkel Nr . 17 u. daran
anschließ , im Hause Dr .-Ley -Straße
Nr . 73, im Auftrage des Herrn Land *
kommis -stafs Straßburg -Land (Abt . f .
volks - u . reich « feindk Vermögen ) öf¬
fentlich geg . Barzahlung versteigern :
1 Sofa , 2 Polstersessel , 1 Büfett , 1
Kommod ©, 1 Schreibtisch , mehrere
Betten , Tische , Stühle , Schränke ,
Ofen , Küchenherd , Wanduhr , Bilder ,
Spiegel , Kleider , Geschirr , Fahrräder ,
2 Feldkutschen ii . digL m . Der Ver -
steigerungsbeamte M . Lauer , Ge¬
richtsvollzieher m Brunnat . (38 980

Anordnung über die Festsetzung von Gemüse - und Obstpreisen im Elsali
vom 8 . Januar 1943

Auf Grund der § § 3 und 5 der Anordnung über die

Preisbildung im Verkehr mN Frischwaren und Trocken¬
früchten (Frischwarenanordnung ) vom 27 . März 1942

(Deutscher Reichs - und preußischer Staatsapzeiger Nr .
88 vom 16. April 1942 ) wird zur Regelung der Gemüse -

und Obstpreise folgendes angeordnet :

§ 1. Für Gemüse und Obst werden folgende Höchst¬
preise festgesetzt :

A . Gemüsepreise

Art

Art Erzeuger¬
höchstpreis

Spinat A
Feldsalat , kleinblätterig ,

großblätterig , geputzj
Karotten ohne Laub

aus gärtnerischem Anbau (halbige .)
aus feldmäß . Anbau (Ige .) Gütekl . A
aus feldmäß . Anbau ( Ige .) Gütekl . B

Gelbe Rübeo , Speisemöhren
„ „ Futtermöhren

Butterrüben
Rettiche nach Gewicht
Zwiebeln ohne Laub (nach Gewicht )
Bodenkohlrabi (Kohlrüben )
Rote Rüben ohne Laub (nach Gewicht )
Weißkraut
Wirsingkraut
Rotkraut
Rosenkohl
Grünkohl (Federkohl )
Lauch , Güteklasse A

B
Sellerieknollen
Schwarzwurzeln

B. Brennobst
Brennkirschenmaische

vergoren (aus Höhenlag . über 500m )
vergoren (aus übrigen Lagen ) «. . .

Rpf .
30 je kg

160 „ „
10D „ „

16 „ *
15 „ „

8 M M
8 * „
4 „ *

10 . .
10 ,9 „
20 „ *

5 „ *
10 „ *
9 m m

12 „ „
14 „ „
48 „ „
14 „ „
34 „ „
26 „ „
34 . „
56 „ „

40
33

Erzeuger¬
höchstpreis

Brennpflaumen - und Brennzwetschen - Rpf .
maische , vergoren 24 je kg

Brennm -irabellenmaische , vergoren . . 36 „ „
§ 2. Die Höchstpreise bei der Abgabe durch den

Großhandel und den Kleinhandel sind nach den Vor¬
schriften der Anordnung über die Preisbildung im Ver¬
kehr mit Frischwaren und Trockenfruchten (Frischwaren¬
anordnung ) vom 27. März 1942 (Deutscher Reichs - und
preußischer Staatsanzeiger Nr . 88 vom 16 . April 1942)
zu berechnen .

§ 5. Bei unmittelbarer Abgabe von Waren durch den
Erzeuger an Verbraucher ab Hof darf zu den festge¬
setzten Erzeugerhöchstpreisen kein Aufschlag gefordert
oder gezahlt werden .

Die unmittelbare Abgabe von Waren durch den Er¬
zeuger an den Verbraucher ist jedoch nur in den
besonderen , durch die Anordnung über die Regelung
des Absatzes der Ernährung dienender Gartenerzeug -
nisse vom 26. März 1941 (Verordnungsblatt Seite 305 ) in
Verbindung mit der Anordnung über die unmittelbare
Abgabe von Obst und Gemüse von Erzeugern an Ver¬
braucher im Elsaß vom 23 . Juni 1942 (Reg .-Anzeiger
Folge 61 vom 28. Juni 1942) bestimmten Fällen erlaubt .

§ 4. Die festgesetzten Höchstpreise gelten für Ware
erster Qualität . Für Ware geringerer Güte gelten die
Bestimmungen der Frischwarenanordnung .

§ 5. Das Brennobst und die Brennmaische sind bei
den BezirksabgabesteJIen (bzw . deren Sammelstellen )
anzuliefern .

§ 4. Beim Verkauf an Großverbraucher im Sinne des § 35
Absatz 5 der Frischwarenordnung hat der Kleinhandel
von den zulässigen Verbraucherpreisen einen Preis¬
nachlaß von "VOv , H. zu gewähren .

§ 7. Die Anordnung tritt für die Erzeuger , Bezirks
abgabes -tellen und Erzeugergroßmärkte am 11. Januar
1943, für den Großhandel , Einzelhandel und ambulanten
Handel am 12 . Januar 1943 in Kraft . Straßburg , 8 . Jan .
1943. Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß . Finanz -
und Wirtschaftsabteilung . I. A . : gez . Dr . O e s t e r I e .

Führung der Listen der umgetauschten
Quittungskarten

Nachdem zufolge der 2. Lohnabzugsverordnung die Inyajidenversiche -

rungsbeiträge zusammen mit den Krankenversicherungsbeiträgen un4 den

Beiträgen zum Reichsstock für Arbeitseinsatz durch die zuständigen
Krankenkassen eingezogen werden , für diese Versicherten im allge¬
meinen eine Markenklebung also nicht mehr stattfindet , brauchen deren

Quittungskarten nicht mehr in die nach ZiJf . 37 der Bad . Anweisung für

die Quittungskarten -Ausgabe zu führende Liste eingetragen zu werden .
Ab 1. 3an 1943 sind somit nur noch die umgetauschten Quittungskarten
einzutragen , welche Marken enthalten . Die bisherigen Vordrucke für die

Kartenausgabe -Listen können weiter verwendet werden Soweit die

Quittungskarten nur Beitragsmarken enthalten , können auch die bisheri¬

gen Aufrechnungsbescheinigungen benützt werden . Dagegen muß

das neue Muster verwendet werden , wenn eine Quittungskarte
neben den Marken auch die ab 29. Juni 1942 vorgschriebene Beschäfti -

gungs - und Verdienstbescheinigung enthält . Die Vordrucke werden den

Quittungskartenausgabestellen auf Anfordern durch die Landesversiche¬

rungsanstalt Baden , Außenstelle Straßburg , Universitätsstraße 22, zuge¬
sandt werden . Karlsruhe , den 28. Dez . 1942. Der Leiter der Landesver -

sicherungsanstalt Bad en . ( (38958

Eintragung der Verdienstbescheinigung
in der Quittungskarte der Invalidenversicherung

Bis zum 28. Juni 1942 wurden die Beiträge zur Invalidenversicherung
durch Einkleben von Beitragsmarken entrichtet . Nachdem zufolge der
2 . Lohnabzugsverordnung für den größten Teil der Pflichtversicherten die

Beiträge ab 29. Juni 1942 durch die Krankenkassen eingezogen werden
und dadurch die Markenklebung in Wegfall kam , ist für diese Versicher¬
ten vom Arbeitgeber die Beschäftigungsdauer und der Arbeitsverdienst
— soweit er Entgelt i . S. der RVO . darstellt — einschließlich des Werts
etwa gewährter Sachbezüge (Kost und Wohnung ) für die Zeit vom
29. Juni bis 31. Dez . 1942 in einer Summe in der Quittungskarte zu be¬

scheinigen . Soweit neue Quittungskarten noch nicht im Gebrauch si # d ,
hat die Bescheinigung in einem in die Quittungskarte einzuklebenden
Einlagezettel nach besonderem Vordruck zu erfolgen . Letztere «ind im

Bedarfsfalle bei der Kartenausgabestelle erhältlich . Für Kost und Woh¬

nung sind folgende Sätze in Anrechnung zu bringen :
Bewertungsgruppe

1. für männliche Versicherte in I ,
monatlich 42, — RM . 36, — RM .
wöchentlich 9,80 RM. 8,40 RM.
täglich 1,40 RM . 1,20 RM.

2. für weibliche Versicherte :
monatlich 36, — RM . 30,— RM .
wöchentlich 8,40 RM . 7,— RM .
täglich 1,20 RM . 1,— RM .

Diese Sätze gelten vom 1. Sept . 1942 ab . Zur Bewertungsgruppe I ge¬
hören die Städte : Straßburg , Mülhausen , Kolmar , Hagenau , Gebweiler ,
ScMettstadt , Tann , Zabern , Markirch , Böschweiler u . Hüningen -Sf . Ludwig .
Zur Bewertungsgruppe II gehören alle anderen Orte im Elsaß . Bis zum
31 . Aug . 1942 gelten für männliche und weibliche Versicherte folgende
Sätze : für die Städte Straßburg , Kolmar und Mülhausen : 45 RM . monat¬
lich ; für alle übrigen Gemeinden : 36 RM . monatlich . Die Eisernen ^Spar¬
beträge sind von dem zu bescheinigenden Entgelt nicht abzuziehen ,
hingegen sind Krankheitszeiten , die länger als eine volle Kalenderwoche
dauern und in denen Entgelt nicht gezahlt wird , auf der Qufttungskarte
einzutragen . Beträge , die nicht als Entgelt im Sinne des § 160 RVO . (z . B.
Zuschläge für Mehrarbeit , für Sonntags -, Feiertags - und NachtarbeR , Aus¬

lösungen , Weggelder sowie alle anderen Barzuwendungen , die bei der

Berechnung der Sozialversicherungsbeiträge ausscheiden ) bleiben unbe¬

rücksichtigt . Die Verdienstbescheinigung muß auch bei jeder Beendigung
des Beschäftigungsverhältnisses in die Quittungskarte eingetragen
werden . Karlsruhe , 28 . Dezember 1942 . Der Leiter der Landesversiche¬
rungsanstalt Baden . (38959

Elsässische Bodenkreditbank Aktiengesellschaft
früher ; Aktiengesellschaft für Boden - u . Kommunal -

Kredit im Elsaß und in Lothringen , Straßburg
Umtauschangebot . — Der Umtausch a ) der ursprünglich auf Mark lautenden

und später in französische Franken umgewandelten Schuldverschreibungen
(Pfandbriefe oder Kommunalschuldverschreibungen ) sowie b ) der von vorn¬
herein auf französische Franken lautenden Schuldverschreibungen (Pfand¬
briefe oder Kommunalschuldverschreibungen ) unserer Anstalt , die nicht bis

zum 30. Juni 1943 zur Bareinlösung vorgelegt werden , findet gemäß unserer
auf Grund der Verordnung des CdZ . im Elsaß vom 12 . 11. 1942 (Verordnungs¬
blatt S. 284 ) am 18. Dez . 1942 ( „ Neueste Nachrichten " vom 20 . 12. 1942) er¬

folgten Bekanntmachung wie folgt statt :
Die neuen Reichsmarkschuldverschreibungen (Pfandbriefe oder Kommunal¬

schuldverschreibungen ) lauten auf 100,— RM . bzw . 1000,— RM . Die Zinsen
werden halbjährlich nachträglich gezahlt . Die Höhe der Verzinsung und die

Zinsfälljgkeitstermine der jeweils zum Umtausch angebotenen Stücke sind im
einzelnen weiter unten zu ersehen . Durch den Umtausch und durch eine

etwaige Abänderung der bisherigen Zinsfälligkeiten tritt eine Unterbrechung
des Zinsendienstes nicht ein . Die Zinsen bis zum Beginn des Zinslaufea der

neuen Schuldverschreibungen werden bei dem Umtausch fear - vergütet .
Die neuen Schuldverschreibungen werden innerhalb der weiter unten ange¬

gebenen Laufzeit durch Rückkauf , Kündigung oder Verlosung getilgt . Die¬

selben sind zur Anlage von Mündelgeld geeignet ; ihre Einführung zum Handel

und zur Notiz an einer deutschen Börse und ihre Zulassung zum Lombard¬
verkehr der deutschen Reichsbank sind in Aussicht genommen .

Den zum Umtausch eingelieferten Schuldverschreibungen müssen «ämtliche
nach dem 1. Juli 1943 fälligen Zinsscheine und die Erneuerungsscheine anhaf¬

ten . Der Einlösungswert fehlender nach dem 1. Juli 1943 fälliger Zinsscheine

von solchen Wertpapieren ist uns bar zu vergüten ; bei Nachlieferung wird
diese Barvergütung zurückerstattet .

Bezüglich der sich aus dem Umtausch ergebenden Spitzen verweisen wir

auf unsere Bekanntmachung vom 18. 12. 1942 ( „ Neueste Nachrichten " vom

20 . 12. 1942) . Die neuen Reichsmarkschuldverschreibungen (Pfandbriefe oder

Kommunalschuldverschreibungen ) sind nach Maßgabe der gesetzlichen Vor¬

schriften gedeckt . ,
Der Umtausch erfolgt spesenfrei . Die Lieferung der neuen Stücke erfolgt

nach Erscheinen .
Im einzelnen erfolgt der Umtausch wie folgt :
A . Im Umlauf befindliche noch nicht verloste Schuldverschreibungen . —

1 Die 3V«% Pfandbriefe , Seriem VIII bis XII , kündbar mit sechsmonatlicher

Frist mit Zinsscheinfälligkeit 171 .— 1./7 . bzw . 1./4 .—1./10 . , werden um¬

getauscht in 3Vi % Pfandbriefe , Serie 1, kündbar mit sechsmonatlicher Frist ,

Zinsscheinfälligkeit 1./1 .—177 . , erster Zinsschein fällig am 1. 1. 1944 .

2 . Die 31/s% Pfandbriefe , Serie II bis VII , rückzahlbar durch Verlosung bis

1. 1. 1944 und 1. 1. 1945 bzw . 1. 10. 1946 und 1. 10. 1947 mit Zinsscheinfällig¬
keit l ./l .—1./7 . bzw . 1./4 .— 1./10 ., werden umgetauscht in 3V*% Pfandbriefe ,
Serie 2 , rückzahlbar durch jährliche Verlosung bis 31. 12. 1947 , Zinsschein¬

fälligkeit l ./l .—1./7 ., erster Zinsgchein fällig am 1. 1. 1944 .
3. Die 4V*% Pfandbriefe , Serie I , kündbar mit sechsmonatlicher Frist mit

Zinsscheinfälligkeit l ./l .—1-/7 - und die 4% Pfandbriefe , Serien VI bis XV ,
kündbar mit sechsmonatlicher Frist mit Zinsscheinfälligkeit l ./l .— 1-/7 . bzw .
1./4 .—1./10 ., werden umgetauscht in 4% Pfandbriefe , Serie 3, kündbar mit
sechsmonatlicher Frist , Zinsscheinfälligkeit 171 .— 177 ., erster Zinsschein

fällig am 1. 1. 1944.
4. Die 5*/*% Pfandbriefe , Serie II , kündbar ab 1. 10. 1948 mit sechsmonatlicher

Frist mit Zinsscheinfälligkeit 1-/4 .—1./10 ., werden umgetauscht in 4% Pfand¬
briefe , Serie 4, kündbar ab 1. 10. 1948 mit sechgmonatlicher Frist , Zins¬
scheinfälligkeit 1-/1 .— 177 ., erster Zinsschein am 1 . 1. 1944 .

5. Die 4% Kommunalschul
'
dverschreibimgen , Serien IV bis VI , kündbar mit

sechsmonatlicher Frist mit Zinsscheinfälligkeit 1./4 .— 1./10 . , werden um¬
getauscht in 4 % Kommunalschuldverschreibungen , Serie I , kündbar mit
sechsmonatlicher Frist , Zinsscheinfälligkeit 171 .— 177 ., erster Zinsschein
l v l . 1944 .
B . Im Umlauf befindliche verloste und gekündigte aber bis zum

30 . Juni 1943 nicht zur Bareinlösung vorgelegte Schuldverschreibungen . —«•
1. Verloste und gekündigte Pfandbriefe sämtlicher Serien werden umge¬

tauscht in 4% Pfandbriefe , Serie 3, kündbar mit sechsmonatlicher Frist ,
Zinsscheinfäiligkeit l ./l .—177 . , erster Zinsschein 1. 1. 1944 .

2. Verloste und gekündigte Kommunalschuldverschreibungen sämtlicher Se¬
rien werden umgetauscht in 4 % Kommunalschuldverschreibungen , Serie I ,
kündbar mit sechsmonatlicher Frist , Zinsscheinfälligkeit l ./l .—177 ., erster
Zinsschein 1. 1. 1944.
C. Für Spitzen ausgegebene Bescheinigungen . — Die für Spitzen ausgegebe¬

nen Bescheinigungen werden umgetauscht in 4% Pfandbriefe , Serie 3, künd¬
bar mit sechsmonatlicher Frist , Zinsscheinfälligkeit l ./l .— 1./7 ., erster Zins¬
schein 1. 1. 1944, bzw . in 4% Kommunalschuldverschreibungen , Serie I , künd¬
bar mit sechsmonatlicher Frist , Zinsscheinfälligkeit 1./171 ./7 . , erster Zins¬
schein 1. 1. 1944. Die Zinsen vom 1. 1. 1943 bis 30. 6. 1943 werden beim Um¬
tausch der Bescheinigungen bar vergütet .

Wir sind bereit , den An - und Verkauf von Bescheinigungen zu vermitteln .
Eine Bareinlösung der Bescheinigungjen findet nicht statt . (38 950

Straßburg , den 9. Januar 1943 . Der Vorstand .
Öffentliche Brückenwaage außer Be¬

trieb . — Die öffentliche Brücken¬
waage in Straßburg , Akademie¬
platz , ist wegen Instandsetzungs¬
arbeiten bis einschl . 21 . d . Mts .
außer Betrieb . Straßburg , 8 . 3an .
1943. Der Oberstadtkommissar . I. V .
Dr . Schmidt , k . Beigeordneter .

Verschiedenes
Wilhelm Degen ,

Landau -Pfalz .
Transportgerätebau ,

(37 010
Buchhalter sucht Nebenbeschäftigung

Angeb . ujiter 16 754 an die Str . N .N .
Werkzeugmachereien gesucht , die in d .

Lage sind , Werkzeuge zur spanlosen
Bearbeitung , Dreh -, Fräs - und Bohr¬
vorrichtungen sow . Meßwerkzeuge zu
übernehmen . Zuschrift , unt . T 31 565 .

Welche Firma ist in der Lage , eilige
Aufträge in Maschinen im Gewicht
bis 1000 kg auszuführen ? Material
kann auf Wunsch gestellt werden .
Besonderer Wert wird auf rascheste
Ausführung der Aufträge gelegt . —
Ang . unter E 31 654 an die Str . N. N .

Wer kennt Herrn Johann Maier , geb .
24 . 10. 1911, Schmied ? Zuschr . erb .
unter 1167 an die Straßburger N. N .

Marktanalysen als Vorbereitungsarbei -
ten f . Filialgründ -ung od . Vertretung
in jedem z. Zt . in Frage kommenden
Ausland liefert Spezialfirma . — Erste
Referenzen . Angeb . unter KN . SOß an
die Ala Anzeigen Gesellsch . m . b . H . .
Berlin W . 35 . Potsdamer Straße 68.

Ahstammungs - Nachweise , Ahnenpässe
sowie Urkunden aus Frankreich und
Schweiz beschafft : Berufs -Geneajoge
Heinrich Obrecht , Strasburg , Am
Bauerntanz 8 CAm Alten Bahnhof ) .

Chemische Verfahren wichtiger zeitge
mäßer Artik . aus Liz ^nzb &sfe gesucht .
Angeb . unter H 31 674 an die N. N .

„Schön ist,
wer gesund ist ;
Reinlichkeit
und Reinheit
machen schön
und gesund
zugleich ."

Verloren

1C0 RM . Belohnung dem Wiederbringer
meines Fahrrrades . — Neues Fahrrad
gestohlen (Marke Horizon ) , hellblau
metallisiert , m . rot abgesetzt , chrom .
Felgen , sowie chrom . Einfassung auf
d«n Schutzblechen , u . Gangschaltung .
Emil Schwarte , Straßburg -Neudorf ,
Horst -Weeeel Allee 46 . ( 16 867

heute besser pflegendennje,
II ^ darum

Öfters mit lauwar .
mem Wassprspülen,
stets nur mit guter
Füllhaltvrtinfefüllen.

Wir benötigen
dringend

-Flaschen
für die Lazarett¬
belieferung mit

und bitten um schnellste
Rückgabe jeder leeren

Flasche

§ a<ferbräti fllündjen

KLEINMATERIAL- REGALE
in Stahlblech

2000 mm long, 500 mm tief, 2000 mmhoch,
mit Fächern in verschiedenen Größen , «*drei
Modellen lieferbar . Ferners

Stahlrohr -Regale
Blechlagerungs -Regale

Stabeisen -Regale und - Ständer
Kleinmaterial -Schränke

^
Olk Serienherstellung liefert

OJtoQeiefoj>u.
i LEICHLINGEN 43
V »"»nwj wunmini iu

RHEINLAND

GROSS¬
KOCH -

ANLAGEN

Belohnung 1 Pelzmantel für Wieder¬
bringer mein . groß . silb . Siegelringes
mit Goldkrone u . Monogramm . Der¬
selbe ist Freitag n-achm . im Kaffee
Kohler -Rehm (To # ette ) Heg . geblieb .
Y . Kynast , Steinwallstr . 74, II . St .

Lederhandschuh verloren zw . Taverne
Gruber u . Lange Str . Abrug . geg . Bei .
bei AEG ., S»trbg . t Burgtorstaden 3.

H .-Armbanduhr , chrom ., am 6 . 1. verl .
zw . Neuhof , K .-Roos -Pl ., Ruprecht « .
Alle (Linie 14 u . 13) . Abzugeb . gegen
Bei . bei Rhein . Treuihand -Geseli &ch .,
Buigen -WQrtz -Stra .Se Nr . 5. (16 806

Zuckerkarte in der Nähe SohwarzwaJd -
straße verlor . Name : Dr . Plagemann .
Abzugeben geg . Belohnung Fischart¬
straße Nr . 1. ( 16852

Klein ., schwarzer Rehpinscher , auf den
Namen »Fifi « hörend , entlauf . Wie¬
derbringer erhält gute Bei . Schlosser .
Franck , Ruprechtsa .u , Gärtnergasse 8.

Gefunden

Schlüsselbund gefunden . — Abzuholen
Arkaden -Filmtheater . (38 961

HAAS «. SOHN
Hmfnunc

^ hüttfksinn

Zweigwerk Markirch (Ob .-Elt .)

«,* AM - D-LAMPE MIT DER DOPPEllV/ >

? 1
> Besser für Dich —
i besser für alle !
5 Osrom - D - lompen geben ,
i dank dei Osram - Doppel - !
i wendel ein Höchstmaß an i
■ licht für den verbrauchten |
> Strom . Sie sorgen für |

wirts chaftlidie
Stromausnutzung .

, Strom wird meist mit Kohle
: erzeugt , mil der spar - j
| sam umgegangen werden j
) muß .Veriangen Sie darum , \
t wenn Glühlampen ausge * ;
[ wechselt werden müssen , !
j stets Osram - D - lampenl i

OSRAM -LAMPEN
5 Jteti&M für wenigc/tremf ä
o T25 £

J * AM - 0 - lAMPE MIT OER DOPPEV^



Theater der Stadt Straßburg
Sonnt . , 10 . Jan ., 14 : » Ballett -Abend«.

E . nach 16 Uhr . Ctosehl . KdF .-Vorst.
Gruppe 2 A. — Um 18 .30 Uhr : » Die
Fledermaus«. Ende gegen 21 .30 Uhr.

pienst ., 12. Jan ., 18 U . : » Wiener Blut «.
Ende 21 Uhr . Stamms . B 11.

Mittw . . 13 . Jan ., 13 Uhr : »Peterchens
Mondfahrt«. E. 15.30 ü . — 18.30 Uhr :
»Aida«. E. geg . 22 Uhr. Stamms . D 10.

Donn . , 14 Jan . , 15 Uhr : »Peterchens
Mondfahrt«. E. nach 17.30 U . Geschl.
KdF . -Vorst . — 19 Uhr : »Angelika « .
E . geg . 21 .30 Uhr . Stamms . F 9.

freit ., 15. Jan ., 17 .30 Uhr : »Der Wild¬
schütz«. E. geg . 20l30 Uhr. Geschl.
Vorstellung f . ci. HJ .

fäamst., 16 . Jan ., 18 Uhr : »Aida «. Ende
nach 21 Uhr .

Sonnt . , 17 . Jan . , 13 .30 Uhr : »Peterchens
Mondfahrt«. E . 16 Uhr. — 18.30 Uhr :
»Wiener P«ut«. Ende 21 Uhr,

Veranstaltungen
J.andesmusikschule Straßburg . Leitung :

Frrtz Münch . Sonntag * 17. Jan . , 16 U . ,
im großen Saal der Landesniusdk -
schule : Konzert von Alfred Gregor ,
Violine , und Alfons Foehr , Klavier .
Zur Aufführung gelangen Sonaten für
Violine iL Klavier von Händel , Mo¬
zart u . Brahms . Außerdem Werke v.
Chopin , Reger , Dvorak , Nardtini und
Tartini . Preise : 4, —, 3, — u . 2, — RM
Vorverkauf im Sekretariat der Lan
desmusikschule von 10—12*/« und von
15— IS1!t Uhn. (38 954

i<l u-ö Stahl u . tijtitbieohe vvildmassig ,
Größe der Tafeln ca . 700/900 mm X
800/1500 mm u. größer , von 3—60 mm
Stärke . Neu« Eisenbleche , wild-mass . ,
Gr. der Tafeln ca . 500 x 1000 mm n.
größer , von 5—30 mm Stärke , in groß .
Posten sof . ab Lager lieferbar . Werk -,
zeugstähle , Spezial -Stähle für Tief - u.
Straßenbau , Lastwagenheber 3 to ,
5 to u. 10 to Tragkraft , kurzfristig
lieferbar . Bockzungenweichen , Zun¬
genweichen , Drehscheiben , Beton¬
rundkipper , usw . Anfrag , an : Werner
Siegert , Werkzeugstähle - Baugeräte ,Dresden A 16, Striesener Straße 8. —
Vertreter wird gesucht ! (38 942

Kohlebürsten f . Elektromotoren liefert
Emil Wodli, Tel . 2 8^ 49 , Kronenburg .
Str . 43 . Bitte Muster mitbring . (72 567

Herrenzim., mod ., gut erh ., f . 2000 RM .
zu verk . Zuschriften unter 16 862.

Eisernes Bett , 1 m breit , braun , mit
Spiralfedermatr ., neuw ., zu verkauf .
75 RM. Spehner , Oberlin -straße 37 .

Eis . Bett mit Seegrasmatratze 25 RM.
Tisch u. 2 Stühle 15 RM . zu verk .
Neudorf, . Matzenheimer Str . 8 , Erdg .

Sofa -Bett mit Matratze z.
450 RM . zu verk . Erfr .

Aufklappen
I . A 16 726.

Eisschrank , klein, gebraucht , pesncht .
Angebote unter 16 846 an die N. N .

1tür. Spiegelschrank , 2—3 Daunendeck .,
Bettücher , Federbettüberzüge v. Pri
vat zu kaufen ges . Angeb. u. 16 749 .

Küchenschrank, evtl . mit Küchentisch
zu kaufen ges . Angeb . unt . J 31 692 .

Schreibtisch , mittl . Größe , evtl . mit
gleichfarbigem Büchergestell zu kauf ,
gesucht . Ang. unt . K 31693 an N .N .

Schreibtisch , Eichen , zu kauf , gesucht .
Angebote unter 16 791 an die N . N .

Zwei Sessel L. XV. od . L. XVI ., 1 Tee-
tischchen L. XV., 1 Ölgemälde (Stül -
leben ) zu kf . ges . Angeb . un<fc. 16 779 .

Gut erh. Kinderlaufstühlch . zu kf . ges .
Fr . Hermsdorf , Freiburger Str . 28 , II .

Roßhaarmatratze zu kaufen gesucht .
Angeb . unter 16 498 an die Str . N . N .

4 Federbetten , Handtücher , Küchen-
tücher zu kauf . ges . Zuschr . û 16 869 .

Zwei Steppdecken , gut erhalt . , elektr .
Waffeleisen , tadellose Nähmaschine ,
evtl . versenkbare , zu kaufen gesucht .
Preisang . unt . E 31 527 an diie N. N .

Bettstelle , emaill . , m . Sprumgfedermatr.
50 RM ., Gemälde (Altertum ) zu vkf .
Zuschr . unter 16 711 an d. Str . N . N .

pie Gaupropagandaleitung Baden,
HauiptsteMe Film , zeigt heute Sonnt . ,
nachm . 14.30 u . um 19 Uhr, - den Film
»Der Edelweißkönig« für alle Volks
genossen der Ortsgruppe Stockfeld
u. Neuhof . Dazu gelangt eine Wochen
schau zur Vorführung . Jgdl , zuigelas« .

Lichtbildervortrag : Bodendenkmäler u.
Bodenaltertümer als Quellen zur Hei
matgeschichte , am 13. Jan ., um 20 U .,
in der Universität der Stadt Straß¬
burg , Hörsaal 3. Redner : Konserva
tor Dr . Friedrich Garscha , Straßburg ,
Leiter d. Landesamt für Ur - u. Früh
geschichte , Straßburg . — Karten zu
RM . 1,— (Inhab . v . Hörerkarten RM.
0,80 ) , Wehrmacht , Schüler u. Gliede¬
rungen RM . 0,50 . Vorverkauf bei
KdF ., Eiligen -Würtz -Str . 6, Volksbuch¬
handlung , An den Gewerb stauben 26.
Buchhandlg . Heissler , Adolf -Hitler
PI . 23 , Fremdenverkehrsverein E . V .,
Karl -Roos -Plu u . Bahnhofplatz . — Die
Deutsche Arbeitsfront , N-SG . »Kraft
durch Freude «, Abt . Deutsches Volks
bödiinigswerk . (38 946

Filmtheater
UT . : 3. Woche. »Fronttheater «. Jugend .

frei . Heute Vorverkf . 11— 12 Uhr .
UFA -CAPITOL : 4. Woche : » Die golden«

Stadt «. Jgdvbt . Beginn 2, 4..30 , 7 Uhr.
Hauptf . 2 .30 , 5, 7 .30 U. Vorverk . 10-12 .

GLORIA.: 2 . Woche : »Heimatland «. Jgd .
ab 14 J. Heute Vorverkauf 10—12 u.
ab 1.30 Uhr .

ARKADEN: 3. Woche : » Ihre Melodie« .
Jugendfrei . Heute Vorverk . 10— 12 U.

SCALA : » Die Nacht in Venedig «. Jgd
ab 14 J . Heute Vorverkf . 11—12 Uhr .

PALAST : 2 . Woche : »Wer küßt Made¬
leine«. Jugend verbot .

ZENTRAL : 2. Woche : » Willy Forst 's
Operette « .

EDEN : » Das Glück wohnt nebenan«. —
Jugendfrei

Schiltigheim , Weißer Saal : bis einschl .
Mo . : » Die Liebeslüge «. Jgd . ab 14 J .

Bischheim, Löwen-Lichtsp . : bis einschl .
Montag : » Der verkaufte Großvater « .
Jugend verbot ».

Königshofen , Rex: 3 u. 7 U . : » DieLlebe
der Mitsu«. Jugendfrei »

Kronenburg, Zentral : bis Sonntag : »Die
drei Lügen der Großfürstin«. Jugend
ab 14 Jahren .

Barr , Filmtheater : Heute 2.30 , 5, 7.30 :
Der 10Q. Harry Piel -Filim : »Artisten « .
Jugend ab 14 Jahren .

Bischweiler , Filmtheater : Heute 1.30,
Montag bis Mittwoch 4 Uhr : »Schnee¬
wittchen u. die sieben Zwerge«.

Frühvorstellung im Ufa-Capitol. Zum
3 . Mal ! Wiederholung . Sonntag , 10 .
Janu 43, 10 Uhr vorm . , Safari , 40 f'00
km m . Wilh . Eggert quer d . Afrika .
Ein Film voll Abenteuer u . Spannung .
U. a . sehen Sie die interessanten
Zwergvölker , den Staat de« Königs
Misaa v. Mangbettu mit seinen 1500
Frauen , den größten Harem der Welt ,
kultische u . erotische Tänze u . a . m .
Jugendfrei . (38 877

6L0 RIA -PA LAST : Sonntag vorm . 11 U.
Wochenschau u. Kulturfilm . Jugendfr .
Kleine Preise . (38 864

Unterhaltung
Bei Heitz, Variete - Kabarett . Tgl. 19.45 :

Mit Humor ins Neue Jahr . Mitt¬
wochs , sonn - und feiertags , 15.30
Uhr, Nachmittagsvorstellung . (73 283

Schirmann- Bühne : Das große Varietö -
Neujahr -Programm . Tägl . ab 20 Uhr .
Mittwochs , sonn . u . feiertags , Nach -
mittagsvorstellung 15.30 Uhr . (38 618

Varietö Mühle, Lange Straße 55 . Huf :
2 42 38 . Beg . 19.30 , sonn . u . feiert . 15
u . 19.30 . Ab 1. 1. 43 ein neues *iel
seitiges Varietöprogramm . (38 £94

Bei Heitz , Teesalon . Kapelle Irene
Schmitt mit ihren Solisten . (73 282

Cafe Odeon, K. -Roos PI. Täglich ab 16
Uhr d . berühmte Künstlerkap . Batal .

Hotel Rotes Haus, Karl Roos -Platz .
Tägl . 5 Uhr Konzerttee . Künstlerkap

Mutziger Bierhalle - Schirmanns Groß¬
gaststätte Neue deutsch -ital . Künst¬
lerkapelle : Gustav Milberger mit
seinen Solisten . (38 623

Zum weißen Röß 'l, Meisengasse 3. Rui :
2 54 59 . Tägl . ab 5 Uhr : Die sieben
Damen m . Kapellmeister Timmerbeul .

D-ZUG Weindiele 8 Uhr abends . (38621
Rio • Roter Saal, Karl-Roos-Pl . Nr . 9.

Tägl . ab 20 .30 Uhr : Unterhalt . -Musik
Großgaststätte »Terminus« : Samstag

u . Sonnt , ab 17 Uhr : Konzert . ( f""".7£
Münchner Hofbräu , »Tiefen Keller« ,

Gasthaus , bekannt in Stadt u . Land
für gut Speis ' u . Trank . Jeden Sams -
tag ii . Sonntag : Künstlerkonzert

Großgaststätte »Zum Tiger«, Weiß¬
turmstraße Nr . 5 . Jeden Abend Kon¬
zert und Varietö . (73 276

Z. Schützenkeller , Ruf 202 59, Laternen
gasse 6, Bes . : E . Großholz . Tägl . ab
16 Uhr : 10 Mann -Hauskapelle . (73277

Zu verkaufen
Werkzeugmaschinen , erstki . Qualitäts¬

fabrikate , sofort bzw. kurzfrist . lief .
Illustr . Lieferliste verfügbar . Ankauf
gebr . Masch . Eby & Hoffmann , Karls¬
ruhe , Markgrafenstr . 32. Ruf : 86 56 .

Schlittsch ., 28 cm, 12 RM ., Klavierzith
50 RM. z . verk . Finkmattst . 2. Tl . 1.

Hebewinde , SOOOkg Tragkr. , 120 RM . ,
3 Autowinden St . 30 RM. zu verkauf .
Zuschriften unter 16 804 an die N. N .

Vollst . Storanlage , 15 m lg ., 100 RM .
zu verk . Angebote unter 16 800 .

Elektro -Schweißmaschinen für Punkt -,
Naht - und Stumpfschweißung . Kurz¬
fristig lieferbar . — Eiber & Sauter ,
Stuttgart . Vertreter : Ing . G . Keller ,
Straßburg , Aurelienplatz 6. (37 820

Gebrauchte Geschirrspülmaschine für
groß . Restaurationsbetrieb geeignet ,
zu verkf . Preis 1 300 RM . Hotel Rotes
Haus , Straßburg . (73 309

Elsäss . Wiege, antik , Nußbm ., gedreht ,
mit Matratze zu verk . 70 RM . Sofort
benutzbar . Dietrichstaden 6, III . St.

Einige Kleiderkästen aus Metall f . Ge¬
folgschaftsraum hat abzugeben :
Brauerei »Zur Hoffnung «, Straßburg .
SchiHit-igheim . (38 952

12 eichene Ladentheken mit Schublad. ,vordere Seite Schaukästen m . Be¬
leuchtung , circa 15 bis 20 Spiegel ,ohne Rahmen , 120x54 mm , verschied ,
and . Spiegel zu verk . Ang . u . F 31689

Zwei Bürotische , gebr ., ISO RM ., zu
verkf . Zuschr . unt . P 31 696 an N .N .

10 schwere hölz . Arbeitstische , 2,5 u .
3 m lang , 1 gr . Wandschrank 4 m ,
1 LadenfeüfTet 3 m , breit , zu verkauf .
Angebote unter G. 31 690 .

Kelimdecke 400 RM ., Klavierstuhl 30 .—,Bernsteinkette 30,—, Zylinderhut (54)
10,—, Bilder z . Einrahm . 1,— d . St. ,
Stehlampe mit Sch . 60, —, Bauernhals¬
tuch 25,—, 2 Wandleuchter L. XV .
120,—, Inhalierapparat 20,—, zu vkf.
Züricher Platz 3, IV. ( 16 110

Gr. Divandecke (Plüsch ) in gut . Zust .
40 RM ., zu verkf . Kinderspielg . 17, II .

Email. Herd 150, —, Schrank 120, —,Friseuse 250,—, Kinderbett 25, —, u .
Haushaltungsgerät sowie Oelgemälde
„Courbet " zu verk . Anzu . nur Don¬
nerstag v. 12—16 Uhr , Straßb . -Ost-
wald , Roettigstr . 3 , Straßenbahn 8

Weißer Emailherd kombiniert mit Gas
3 Flammen , 75 RM. zu verkaufen .
Geschäft Karl -Roos -Str . 8, Weißenb .

Kl. eis . Zimmerofen 20 RM. zu verkf.
Graumannsgasse Nr . 17 , Erdg . ( 16731

12 versch . Oefen für Zimmer u. Werk¬
statt zum Pr . von 15 bis 40 RM. ver¬
kauft am Montag , ab 10 Uhr , J .
Haa-n , Helenengasse Nr . 10. ( 16734

Schöner Porzellanfüllofen mit Rohr 160
RM ., Staubsauger miit Zub., 125 Volt ,
140 RM., Heizkissen 10 RM ., zu vkf .
Joh . -Seb.-BachrStraße 24, I . ( 16 581

Sohw . Gasherd, 3-L., mit Backof ., noch
gut erh ., 60,— , zu vkf . Erfr . u. 16 682 .

2 wollene Bettdecken zu kaufen ge¬
sucht . Angeb . unter 16 758 an N. N .

1 Teppich (2x3) z. k. ges . Ang . u. 16758
Teppich, gut erhalt ., ca . 2Vjx3llt m , u.

Küchenherd , mögl . komb. zu kaufen
gesucht . Angeb . unter 16 747 an N . N .

Neue Wäsche (Handtücher u. Küchen¬
wäsche ) zu kaufen gesucht . Angeb
unter 16 725 an die Straßburger N . N .

Gemälde u . Bilder kauft man am best ,
im Fachgeschäft J . Schell, Küßstr . 7 .

Schöner Dauerbrenner z. kauf , gesucht .
Vetter , Röttig , Seestraße 26

1 Email . Ofen z. k . ges . Ang . u . 16 751
Zimmerofen , Gas-herd und Küchen-

schrank mit Tisch u. 2 Stühlen von
jungem Ehepaar zu kaufen gesucht .
Angeb . unter 16 868 an die Str . N . N .

Brauner guterhalt . Dauerbrenner ges .
Schirmecker Wallstraße 6 .

Emaill. niederer Füllofen , gut erhalt .,
z. k . geö . Meintzer , Geispolsheim -
Bahnhof , Schongauerstraße Nr . 1.

Ofen zu kaufen gesucht . Viktor Meyer,
Bischheim , Gold'hännelweg 21 (früher
Erwinstraße ) . (16814

1 gut erhalt . Klavier , 1 abschließbarer
Aktenschrank zu kf . ges . Kamerad¬
schaft »Erwin von Steinbach «, NS .-
DStB . , Orangeriering Nr. 19 . (16 773

Handharmonika, mögl . Hohner , Club -
Modell zu k . ges . Angeb . u . 16 826

Akkordeon z . kf. ges . Ang . mit Marke,
Bässe b . Preis unter 16 871 an N . N .

Radio zu kaufen ges . Ang . an Ala An¬
zeigen 1541 , Karl -Roos -Platz 9.

Koffergrammophon , neuw. , zu kaufen
gesucht . Angeb . unt - 16 744 an N. N .

Koffergrammophon zu kaufen gesucht .
Angeb . unter 16 865 an d'ie Str . N . N .

1—f g . möbl. Z. od. kl. Wohn, mtt Ztr.
Heizg . v . Herrn ges . Agg , q. 16 532 .

Möbl . Wohnschlafzimmer ( auch 2 Zim.)
in gut . Hause mit Ztr . -Heizg . u. Bad¬
mitben . sof . od . spät , für Herrn ges .
Angebote unter 16 656 an die N . N.

Zwei berufst . Damen a. z . 1. März evtl .
früher gut möbl . 2—3-Zim .-Wohn. , K .,Bad , Hzg ., mögf . Stadtmitte . Zuschr .
unter U 31 683 an die Straßbg . N . *N.

Großes , ruh ., leer . Zimmer m. Ztr. -Hz .
u. Nord !, i . Stadtinn . f . Kunstmaler -
atelier ges . Angebote unter 16 645 .

Kleinere Wohng. od . gr. Kochofenzim.
von jg . Frau zu miet . ges . Angeb . an
Honig , Hafenwallstraße 1. (16841

2-Zim.- Wohnung , Erdg . od . 1 St., Stadt ,Neudorf sof . od . 1. 2 . zu mieten ge¬
sucht . Angeb . unter 16 772 an N . N.

2-3-Zim .- Wohn , m Küche u. Bad , mög¬
lichst Zentr .-Heizung sofort gesucht .
Dr . A . Herdt , Schweighäuserstraße 35.
Telefon 2 07 93 . (16853

3-Zim .- Wohn., Küche, Bad , sofort oder
später Nähe Musauschule gesucht . —
Angebote unter 16 855 an die N . N.

4-Zim .-Wohn . m. Bad, Etag . -Heizg., am
15er Wörth od . Nähe Kölner Ring
ges . Frankfurter Straße 32, 11.

4—5-Zim .- w ohn . mit Bad u . evtl . Ztr .-
Hzg. sof . o . auf 1. März Nähe Brant -
platz od. Sängerhaus v . ruh . Familie
ges . Ang . unter 16 698 an die N . «N .

Wohnungstausch
Tausche 3-Zim.- Wohn. m . Zentr .-Heizg .,

Bad , geg . gleichw . 4-Zim . -Wohng . in
gleich . Lage . Frankfurter Str . 12, II .

Karlsruhe, beste Lage, mod ., neu her-
gericht . 4-Zim. -Wohn ., Bad , Etagen -
heizg . , Miete 115 RM . Suche gleich¬
wertige Wohnung in Straßburg bis
März—April . Angeb . unter H 31 624.

Heiraten
Frau Maria Schmidt , Eheanbahnung d.

guten Kreise , Nürnberg , Peter -Hen
lein -Str . 89. Tel . 4 35 95 . Hervorra
gende Partien f . Damen u Herren in
Jedem Alter vorgemerkt . Ausk, u .
Vorschläge , unverbindlich (51422

Witwe, 42 Jahre , mit löjähr . Sohn , w.
Bekanntschaft mit gebildetem Herrn
zwecks Heirat . Zuschr . unt . 16 738 .

Ehevermittlung . Diskrete Behandlung ,
Verbindung in allen Kreisen . Frau
Maria Goetz , Schiltigheim , Postf . 5.

Witwer v . Lande , Arbeiter in sich . Stel¬
lung , 38 J ., kath ., mit 4 Kind . i . Alt .
v . 4— 13 J ., sucht Haushälterin v . 30
b. 45 J . zw. sp . Heir . Ang . a M 31540.

Güldenring G. Wagner , München 38/100,die Eheanbahnung mit den groß . Er¬
folger». Wegweiser u- Vorschläge dis¬
kret 36 Rpf. — Vorname u. Geburts¬
datum erbeten . (38 223

Geschäftsempfehlungen
Tischlerplatten u. Sperrholztüren aller

Größen und Stärken sofort lieferbar .
Abgabe nur gegen Einkaufsscheine .
Huber -Voglet & Co. , Holz-AG. , Str .
Neudorf . Fernruf 4 13 00.

Amtliches Straßenverzeichnis mit Amt¬
lichem Stadtplan der Stadt Straß¬
burg einschl . Kehl ist erschienen .
Enthaltend alle Straßen , Gassen ,
Plätze usw . nach dem neuesten amtl .
Stand m . Bezeichnung der Lage , des
Polizeireviers und der Ortsgruppe je¬
der Straße , alle Straßenumbenennun -
g£n von Dezember 1942 einschl . der
6. Veröffentlichung unter Angabe , der
bisherigen und der neuen Bezeich¬
nung , Erklärung der Straßennamen .
Zu beziehen durch die Buchhandlun¬
gen Straßburgs . Adreßbuch verlag
Hoffmann & Co., K . -G ., Maurerzunft -
gasse Nr . 15 . (38 888

Dr. med. P . Baumeister . Habe mich als
Facharzt für Haut - und Geschlechts¬
krankheiten in der Münstergasse 2
niedergelassen ^ Sprechstunden 11 bis
12 Uhr und 14 b'is 16 Uhr . (16573

Straßburger Detektiv - Institut »Sonne«,
Spezial Auskunftsbüro , gegr 1903,
Straßburg , Eug Würtz -Straße Nr . 5.
Fernruf 2 48 93. — Erledigung aller
vertraulich Aufträge : Nachforsch .,
Ermittlungen . Beobachtungen Aus
kunftseinholung vor Heirat über :
Familien u . finanzielle Verhältnisse ,
Ruf , Charakter , usw . Rat in Ehe
Scheidungen . Nachprüfungen in Ali
mentensachen , unehelicher Vater
schaft , Erbschaftsangelegenh ., usw.
Strengste Verschwiegenheit zugesich .

Durchschreibe - Buchhaltg . wird spezieil
an Ihren Betrieb angepaßt und mit
eingericht . Kontenplan gel d . OBBO ,
GmbH , Münstergasse 5, Ruf : 281 70
Verlang Sie unverbindlich . Besuch

Möheltransp. u . Spedit innerhalb der
Stadt , 8ow . v . u . n . d . Reich . E . Bour
& A . Heyt , Steinstr 16. Ruf : 2 13 36

Taylorix -System für jede Art kaufmänn .
Buchhaltung mit Hand - od. Maschin -
Durchschrift . Näheres durch Taylo -
rix -Bezirksstelle mit Auslief erungs
lager : J . Müller , Straßburg , Feg¬
gasse Nr . 9 . Ruf 2 55 29.

Agenda 1943 eingetroffen : Kassen -Dor-
ner , St .-Johannes -Staden 7. (16553

Umzug ? — Ja ! Aber nur durch »Eitra «,
Karl -Roos-Platz 27 . Ruf : 224-66.

H.»Wintermantel , 173 cm zu kaufen ge¬
sucht . Angeb . unter 16 729 an N. N .

Gut erh . Regenmantel zu kaufen ges .
Angebote unter 16 838 an die N. N .

Herrenanzug , mittl . Größe, zu kauf, ge¬
sucht . Angebote unter 16 648 .

H.-Anzug, gute Qualit ., Gr. 47A48, Länge
1.68, braun od . dunkelblau , zu kf. ges .
Angeb . unter 16 784 an die Str . N . N .

Herr .- Wintermantel , gut . Stoff , Gr . 1.65,
mittl . Fig ., 100 RM ., zu vkf . Kassel ,
Lange Straße 140, II . ( 16 783

Herrenanzug, mittl . Größe, 75 RM . zu
verkaufen . Angeb . rt 16 740 an N . N .

Neue Koehjacken z . vkf ., 5 RM. Koendg ,
Grauimannsg -asse 5, I . (11—12 Uhr ) .

Neuwert , sch. Samtkleid , Größe 42 44,
80 RM . zu verk . Ang. unter 16 739.

Knab.- Wintermantel f . 7—10 J ., neuw .,
40 RM ., zu verkaufen . Lingolsheim ,
Adolf -Hitler -Straße 97 a . ( 16 704

Knaben- Konfirm. -Kleid, neuw., 90 RM .
zu verk . Anz. Sonntag morgen Koch ,Neudorf , Menagerieweg 21. ( 16803

Jüngl .-Anzug f. gr. schl . Figur 90 RM
2 Gasherde m . Tisch 40 u. 35 RM. zu
vk . W . A., Schiffleutst . 31, III ., 8-10.

Kaufgesuche
Briefmarkensammlung , nur wertvolles

Objekt , dringend gesucht . Walter
Behrens , Braunschweig (Postfach ) .

Pelzhaus Brucker, An den Gewerbs¬
lauben 46, kauft zu den höchsten
Tagespreisen : Felle von Bisamratten ,
Maulwürf ., Iltissen , Mardern , Füchs

Antiquitätenhandlung Bottemer , Kor-
duangasse Nr . 19, bei der Münster¬
post , kauft ständig , auch auswärts ,
Antiquität , zu gewissenhaft . Preisen .

Fett -, öl- u. wachshalt ige Rückstände
aller Art gegen Sofortkassa laufend
gesucht . Angeb . u . K 31 676 an N . N .

Mehrere Steinbrecher (auch reparatur¬
bedürftig ) zu kaufen gesucht . Zu¬
schriften unter 16 802 an die N . N.

Fettlösliche Farben ges . . Auf Wunsch
Fertigware . Angeb . unter L 31 677 .

Rodelschlitten z . kf . ges . Ang . u . 16 536 .
Rodelschlitten und Dam. -Schaftstiefel ,

Gr . 38/39 , neu , od . gut erh ., zu kauf ,
gesucht . Angebote unter 16 570 .

Zwei Gartenschirme , gut erhalten , zu
kauf . ges . Ang . unt . R 31 697 an N . N .

Tauchsieder , 220 V., 500 bis 1000 W ., v .
Fabrik gesucht . Ang . unter P 31 679.

Schmalfilm-Kino-Projektor 8 mm, in g .
Zustu zu kf . ges . Angeb . uinft. 16 864.

Suche Abfüllmaschine für Lederpflege¬
mittel moderner Konstruktion . Auf
Wunsch Lohnabfüllung möglich . An -
gebote unt . J 31 675 an die Str . N . N.

Kochkessel , 600— 1000 Liter , für Gas ,
Dampf , Strom , auch komplette Fett¬
schmelzanlage dringend zu kauf . ges .
Angebote unt . G 31 673 an die N . N.

Suche Fettschmelzkessel für Gas oder
Strom 2̂u 120/380 Volt auf Dampf . —
Auf Wunsch können Rohstoffe verar¬
beitet od. Fertigwaren geliefert werdl
Angeb . unter M 31 678 an die N . N .

Elektromotore (Drehstrom ) von 1 bis
100 PS . gesucht . Emil Wodli, Kro-
nenburger Str . 43 . Tel . 2 82 49 . (72 568

Dekopiersäge zu kaufen gesucht . Bruno
Fischer , Rastatt , Kaiserstraße 34.

Gebr . Drehbank, gut erhalt ., Drehlänge
1000 mm, Spitzenhöhe bis 500 mm zu
kaufen gesucht . — Maschinenfabrik
Zurstrassen , Ettlingen ( Baden ) .

Tandem , gut . Zustd . , zu kauf , gesucht .
Zuschriften unter 16 842 an die N . N .

H.-Fahrrad mit od . ohne Bereifg . zu
kaufen ges . Zuschriften unt . 16 850 .

Gut erh . Herrenfahrrad o . Leichtmotor¬
rad zu kauf . ges . Angeb . u . 16 829

Kinderwagen in gut . Zust., dkl. sow.
gut erhalt . Dauerbrenner zu kaufen
gesucht . Ang. unter 16 770 an N . N .

Schreibmaschine zu kaufen gesucht .
Angebote unter 16 844 an die N . N .

Nähmaschine , gut erhalt . , zu kauf . ges .
Angeb . unt . ZA , 1164 an die Straßbg .
N . N . in Zabern . ( 1164

Schreibmaschine , gut erh ., zu kf . ges .
Marzell Kuntzmann , Straßb . -Lingols¬
heim , Enzheimer Straße 88. ( 16812

Zwei Kassenschränke , neu od. gebr ., in
gut . Zustand zu kaufen gesucht . —
Angeb . unter 16 712 an die Str . N . N .

Steppmaschine mit od . ohne Motor zu
kauf . ges . Ang . unt . C 31 652 an N. N .

Gut erh . D . -Wintermantel u. Jacken¬
kleid b . Gr . 42/44 zu kaufen gesucht .
Ang . mit Preisang . unter 2314 an die
Straßburger N. N . in Schlettstadt .

D.- Wintermantel , Hänger , Gr . 40/42 , u.
Knab .-Wintermantel , f. 3ähr . , nur gut
erhalten zu kaufen ges. Hoffmann ,
Kärl -Hauß -Straße 42, 1. St . (16808

D.- Wintermantel , neuw ., blau , Gr. 40 ,
zu kauf , ges . Preisangeb . unt . 16 801 .

Pelzmantel , braun, Gr . 42/44 o . größer,
zu kaufen gesucht . Angeb . unter HA.
65 018 an die Str . N. N . Hagenau .

Damenpelzmantel 42 (Bisamrücken )
z . kauf , ges . Anzufr . Tel . 2 40 81.

Pelzmantel , schwarz , Gr. 40/42 in sehr
gutem Zustand zu kauf , gesucht .
Preisang . u . 16 718 Str . N . N.

D.-Pelzmantel , neuw . od. gut erh . , zu
kauf . ges . Ang. unter 16 733 an N. N .

D.-Pelzmantel , Gr. 44/46, neu od. tadl .
Zust . zu kauf . ges . Angeb . u . 16 818 .

Herr , ohne Anhang , Mitte 50, selbstd . ,
gute Posit ., wünscht Bekanntsch m.
kultiviert . Dame bis Anfang 40, schl .,
verro . (jedoch nicht Beding .) zwecks
Heirat . Freundl . Zuschrift , u . 16 611 .

Geschäftsmann m. kl . Landwirtsch ., ev .
u. Vermög . wünscht Bekanntschaft
m . solider Landwirtstocher b . 32 J .
zw . bald . Heirat . Zuschr . u. 16 688

Ich suche den ergänzenden Lebens¬
kamerad ., wenn Einheirat in ein Ge¬
schäft oder sonstiges Unternehmen
geboten . Herr , 51 J . alt , rüstig , gr .
Erscheinung . Zuschrift , unt . D 31 6ö3.

Alleinsteh . Beamten - Witwe , 60 J ., w .
Bek . mit Herrn in gl . Alter zw . spät .
Heirat . Ang. unter 16 481 an d . N . N .

Handwerker, 24 J . , kath. , 1.70, in gut .
Verhältn ., w . Be<k . m. hübsch . Fräul .,
19—22 J ., zw. späterer Heirat . Bild¬
zuschrift . unter 16 461 an die N. N .

Metzgerstocht , hübsch, geschäftstüch¬
tig , bietet Einheirat ein- strebsamen
evgl . Fachmann b. 26 J . , Vermögen
Nebensache . Näh. unverbindl . d- Frau
Woerner , Strbg . , St .-Barbara -G. 19, I .

Gemäldegalerie . Wir übernehmen den
Verkauf nur erster Werke u . Meister
der Malerei des 15. bis einschl . 19.
Jahrhunderts u . kaufen solche Werke
selbst an . Angeb . u . Anfrag , mit aus¬
führt . Angaben , Photo u . Preis erbet .
Scheuermann & Seifert , Berlin W 62 ,
Kurfürstenstr . 76/77 , Tel . : 21 44 06 .

Detektei . Auskunftei G. A. Riff , Küß -
str . 8, I . Ruf : 2 76 55 . Auskünfte , Er¬
mittlungen jed . Art . Beobachtungen .
Ueberwachungen . Interessen -Vertre¬
tungen überall . Nur 15— 17 Uhr,
sonst Voranmeldung . Unv. Rückspr .

Nähmaschinenreparaturen . E . Fassler ,
Metzgerstraße Nr . 18 . (16655

Praktische Preistafeln für Hotels und
Gaststätt . sow . Plakatschrift . -Malerei
L. Thomann , Straßburg , Lungengasse
Nr . 1, II . N . Guitenbergpl . Ruf 2 01 03.

Orthop. Werkstätte Ruvel , Straßburg ,
Münstergasse 7. Individuelle Anfer¬
tigung von Fußeinlagen geg . Knick -,
Senk - und Hohlfüße — Bandagen —
orthopädische Apparate — Kunst¬
gliederbau •— Sanitätswaren . (71098

Bahn-Sammelverkehre nach dem Reich,
Frankr ., Spanien , Ost - u . Nordstaat .
Schencker & Co., Zweigniederl . Strbg .,
Alter Weinmarkt 1. Ruf : 258 .56-56 .

Glückliche Heiraten , Land und Stadt ,
Einheiraten usw Frau H . v. Redwitz ,
Karlsruhe . Bismarckstraße 55. (45341

Pelzmantel , schwarz, nur gut ?rh., Gr .
46/48 z . k . ges . Ang . unter 16 721 .

Gut erh . Smoking , Gr . 40-43, zu kaufen
gesucht . Angeb . an Obrecht , Kroneu -
burger Straße 26.

Gut erh . Anzug , mittl . Größe , zu kau
fen gesucht . Angeb . unter 16 763 .

.Schianzug od . -hosen für 14ähr . zu kf .
gesucht . Zuschriften unter 16 799 .

Braune Marabujacke zu kauf, gesucht .
Zuschrift , unter 16 866 an die N. N .

Babyausstattung , gut erhalt ., aus gut
Hause zu kf . ges . Preisang . u . 16 699.

Kinderschuhe , Gr . 23/24, sowie entspr .
Ueberschuhe z. k . ges . Ang. u . 16 727 .

Gold, Silber, alte Münzen kauft Stöhr.
Hagenau , Adolf-Hitler -Str - 65 . (64961

Zu vermieten
Schön, möbl . Wohn - und Schlafzim .,

mit Küche im 15er Wort an ruh .
Dame zu vermieten . Angeb . u . 16 825 .

Möbl. Zimmer auf 15. 1. zu vermieten .
Tränkgasse 6, Hinths ., 2 . St . (16854

Möbl. Zim ., Zentr.-Hzg . , an Herrn zu
vermieten . (Von 10 Uhr ab .) Klein ,
Eugen -Würtz -Straße 6. (16811

Möbl. Zimmer zu vm . Martin, Neudorf ,
Kieagrubens t ra ße 31 . (16 706

Großes leeres Zim. mit Ofen , Nähe Ar -
noldpl ., evtl . m . Küchenben ., z. 1. 2 .
zu verm . Ang . unter 16 723 an N. N .

t Zimmer u. Küche sof . zu vermieten .
Krebsgasse 5, Erdgeschoß . (16 679

2-Zim.-Wohn. m . Küche , Erdg. , sof . zu
vermieten . Hinter den Mauern 31 ,
(beim Metzgerplatz ) . (16613

Schöne 6-Zimmer-Wohng. mit Bad auf
1. Febr . zu verm . Anzuseh . 12 -2 Uhr .
Sleidanstraße 3, 3. Stock . (16847

Mietgesuche
Garage od. sonstg . Unterstellraum f .

2 mittelgr . Lastkraftwagen in od.
Nähe der Stadt für läng . Zeit zu
miet . ges . Ang . an „Der Güternah¬
verkehr " , Abrechn . Elsaß , Straßb . ,
Schweighäuserstraße 7, Tel. 2 69 53.

Größere Garage od . Schuppen mit Ein¬
fahrt in Königshofen zu mieten ges .
Zuschriften unter 16 851 an die N. N .

Sehr gut möbl . hzb . Zim . od. Wohn - u.
Schlafz . mit od . ohne Pens . s . sof .
seriös . Herr Nähe K .-Roos -Pl . Preis¬
angeb . unter W 31 617 an die N. N.

Nett . möbl . Zimmer , mögl . Spitalnähe ,
gesucht . Angeb . unter 16 724 an N. N .

Möbl . Zimmer. Mögl. Heizung u . Bahn¬
hofsnähe , v . Monteur für zirka 2 Mo¬
nate ges . Zuschr . u . 16 737 an N. N .

Möbl . Zim . v . Herrn sof . o . 15. 1.
Nähe A.-Hitler -Pl ., Rieht . Kronenbg
Tor z . m . ges . Ang . m . Pr . u . 16716 .

Möbl. Zimmer in gutem Hause v . Herrn
sofort o. 15 . 1. Nähe Hoher Steg ,
Richtung Kronenburger Tor zu miet .
gesucht . Angeb . m . Preis u . lg 713

Nettes möbl . Zimmer (Nähe Bürger
spital ) von Medizinstudent , ab 15. 1.
zu mieten gesucht . Angeb. u . 16 746 .

1—2 möbl . Wohn . u . Schlafzimmer in
bess . Hause , mögl . Vorort , Heizung ,
gesucht . Ang . unt 16 736 an N. N .

Gut vorst . Dame , alleinst . ; perfekte
Köchin u. Hausfrau * schön . Eigen¬
heim u . Verm . , w . Wiederheirat mit
gebild . Herrn zw . 55—65 J . Näher , d .
Frau Woerner , Straßburg , St -Barbara -
Gasise 19, I . Stock . (16 450

Witwer , 35 J ., Handwerker , w. Bek . m.
tücht . Hausfrau , auch Wwe . angen .,
zw . spät . Heirat . Photo erwünscht .
Zuschr . erb . unt . 16 463 an d . N. N .

Ser . Landwirtstochter , 25 J . , evgl. , mit
sch . Vermög . u . Aussteuer , wün-scht
Bek . mit höh . städt . Angest . od . Arzt
zw. spät . Heirat . Zuschr . unt . 16 494.

Witwe , 49 J ., kath ., gute Geschäftsfr .
mit schön . Verm . wünscht m . Gesch .-
Mann in Briefw . zu treten zwecks sp.
Heirat . Zuschriften unter 16 810 .

Berufst . Dame, schuldlos gesch ., 38 J .,
m . 1 Kind u . Vermög ., wünscht Bek .
mit seriös . Herrn zw . baldig . Heirat .
Zuschriften unter 16 040 an die N . N .

Fräulein, 37 J ., kath ., 1,68 groß , sehr
häusd., m . Aussteuer , wünscht seriös .
Lebenskameraden , 40-50 J ., Witwer
mit Sohn angenehm . Beamt . od. Ge -
schäftsm . Bildzuschrift , unter 16 074 .

Witwe ohne Kinder , 35 J ., wünscht Be .
kanntsch . mit charakterv . Herrn zw.
Heirat . Zuschriften unter 16 171 .

Städtischer Angestellter , 26 J ., heiratet
Fräulein od . Witwe von 20—40 J . Ver¬
mögen Nebensache . Nur ernstgem .
Zuschr . unter 16 870 an dde Str . N . N .

Tiermarkt
Kräftig . Pferd für Weingut für sof . zu

kaufen ges . Ang . u . R 31 680 a . N . N .
Junge Kuh mit Mutterkalb zu verkauf .

Westhausen bei Benfeld Nr . 213.
Kuh , großträchtig , gelernt , zu verkauf .

Görsdorf 106. (38 956
Erstlings - Kuh mit Mutterkalb zu verkf .

Geudertheim Nr .196. (16 705
Kuh zu verkaufen , unter zwei die Wahl ,davon eine gelernt . Niederseebach 18.
Schwere Kummetkuh , 37 Woch . träch -

•tig* zu verkaufen . Dettweiler , Schloß¬
gasse Nr . 13. (1166

Gute Milchkuh , zum 3. mal 36 Wochen
trächt . zu verk . Gries 82 .

Junge Milchkuh zu vkf. Kogenheim 129 .
Schöne Kalbin , 18 Wochen trächt ., zu

verk . Geispolsheim Nr . 18 .
Kalbin zu verkaufen , 29 Wochen träch¬

tig , Düppigheim Nr . 27 . (16 745
Kalbin, 10 Monate alt,

Ittenheim Nr . 120 .
zu verkaufen .

(16 781
Auswahl zwisch. Erstlingsfahrkuh mit

Kalb u . zwei trächtigen Kühen . —
Innenheim , Hausnummer 112.

Trächtige Ziege zu verkaufen .
Kleine Straße 20.

Hördt ,
(38 953

Einige Zwerghühner mit Hahn zu kauf ,
od . zu tausch , ges . Angeb . mit Preis¬
angabe an : J . Rapp , Boofzheim/Els .

Dobermann, Ia . Wach- u . Begleithund ,
ca . 3 J . alt , mit Garantiesch ., schön ,
st . Tier , f . 150 RM. zu vkf . EL Fiedler ,
Haslach i. K ., Eisenbahnstr . 14.

Drahthaarfox , l/t tys 1 J . alt , rasser .,
zu kaufen ges . Angeb. unter 16 765 .

2jährige deutsche Schäferhündin mit
Stammbaum zu verkaufen . Erfragen :
Görlingen Nr . 4 (Unter -Elsaß ) . (38 945

Großer Hund (Schäferh . bevorz .) ^u
kauf , ges . Ang . u . L. 31 694 .

Hund als Zugtier für krankenstuhl ges .
Zuschriften unter 16 787 an die N. N.

Musikinstrumente , Noten , Bestandteile ,
Reparaturen . Verlangen Sie Vor¬
schläge beim bekannten Musfkhaus
Schlaile , Karlsruhe , Kaiserstr . 96 .

Allee - u. Zier bäume : Tujas,. Liguster ,
Kugelakazien , Birken , Linden , Ahorn ,
Rotdorn . Baumschule Simon , Ber -
stett (Unt .-Eis .) . ( 16 755

Trauerkränze : Blumenhaus Durm, Ger
bergraben 8. Fernr . 222 71. (71 868

Warensendungen von und nach Frank¬
reich besorgt : Heppner, Speditions
gesellschaft , Straßburg -Neudorf , Kol

marer Straße 43, 60/64 Fernruf Nr .
4 05 14, 15, 16 « . 17. Eigene Nieder
lassung in Frankreich : Paris , 13 , nie
F6nelon , Xa. Ruf: Trudaine 14 53/54
und 36 55 ; Montreux -Chäteau (Terr .
de Beif .) , Grenzbahnbof Petit -Croix ,
Ruf : 25 ; Igny Avricourt , 41, Grand '
rue . Ruf : 8 ; Beifort , 38, fbg . d . France ,
Ruf : 1100. Vom Militärbefehlsluber
in Frankreich , Paris , zugelass . (72 616

Rolläden , Neulieferung , Reparaturen
aller Systeme . Kissenberger , Schiltig
heimer Platz 12. Tel . 2 19 46, Straßb

Möbel End , Steinstraße 39 . (71 613
Brothuhn -Damenhüte , Spießgasse 11.
Antoni , Damenfrisiersalon , Lange Str

Nr . 121, der bestbekannte Spezialist
f. haltbare , gute Dauerwellen , Was
serwellen , Haarfärben , usw. (72 804

Künstl . Glieder , Orthopäd Appar., ei
genes Fabrikat . Plattfußeini ., fertige
u . nach Maß . Reparat , aller Art Sa
nitätsgesch . Rothacker , Steinstr . 27

Fußpflege . — Behandlung von Hühner
äugen , Hornhaut , eingewachsenen
Nägeln usw . Institut für Diathermie
und Schönheitspflege . Am Eisernen
Mann 1 (III . St ., Aufzug ) , nur f . Da
men , von 9— 12 u . 14—18 Ruf : 2 18 34

Immobilien
Schmidt , Hausverwalt ., E . Würtz-Str . 10
Bauplatz in Straßburg-Stadt od. Vorort

zu kf . ges . Ang . n F . 31 641 an N . N .
Kino m . Haus zu verkf . f . 150 000 RM .

Schmidt , Immobil ., E .-Würtz -Str . 10.
1 ha u . mehr Feld u . Wiese Umg . Strb.

zu pachten gesucht . Ang . unt . 16 789 .
Garten od . Grundstück zu kaufen ges .

Zuschriften unter 16 840 an die N . N .
Kleines Restaurant od . Weinwirtschaft

in Stadtmitte zu mieten gesucht .
Ang . u . M . 31 695.

Kapitalien
Mi^ flM)örT777TIch ^ c!H !ätige Mit¬

arbeit in ein . lebensf . Unternehmen .
Ang . u . MO . 1619 an N . N. , Mölsheim .

Auswärtige Anzeigen
Kreis Hagenau

NSG . » Kraft durch Freudec , Hagenau,
Volksbildungswerk . Mittwoch , 13. 1- ,
um 20 Uhr, im Kaufhaussaal : Vortrag
von Herrn w alther Stötzner über .
»Der ferne Osten u . Europas Zu¬
kunft .« Eintrittskarten zu 0,60 RM . in
den Buchhandlg . Ernst u. Urscheller .

Buchhaltung ! Jahresabschluß durch
Fachmann , auch f . Kleingeschäfte . —
Angeb . unt . HA . 65 006 an die Straßb .
N. N . in Hagenau .

Lohnende Heimarbeit ! Wer fertigt zu
Hause Trauerkränze an ? Angeb . unt .
HA 65 007 an d. N, N . in Hagenau .

Wer erteilt Zitherunterricht in Hage
nau ? Angeb . unter HA . 469 an die
Straßburger Neueste N . in Hagenau .

Kreis Zabern
Dienstmädchen für Haushalt nicht unt .

16 J . sof ges . Jos . Bischof , Zabern ,
Adolf Hitler -Straße 121 . (59 095

3-4-Zim .-Wehn . in Zabern oder Um¬
gebung zu mieten ges . Ang . u . 16 836 .

Früher war 's ein traurig Leben
weil 's

«Dopff Stockau
nicht gegeben .

I . Hypothekenzufflfins
durch

Bayerische Hypotheken -
und Wechsel -Bank

FilialeStrasburg - £ng8n-Würtz-Strass8 21
Fernruf : 87600 01 02

SCHRAUBEN
in blank gedrehter , blank gepreßter
und vergüteter Ausführung nach DIN
Sonderanfertigung aus jedem Werkstoff

H. K. WESTENDORFF
DUSSELDORF 57

Ein eigenes Haus
Jetzt durch stcuerbegü nstigtes
Bausparen planmäßig vorbereiten I
Verlangen Sie kosten los den
Ratgeber E von Deutschlands
größter Bausparkasse

5dF
V in Ludwigsburg/Württemberg jimmmmmmmmmmmtumBammmtmaBammmmdr

'
lei - m

9er alt

VERLANGEN SIE ES IM FACHGESCHÄFT

Rückgratverkrümmung
30jährige persönJ.Erfahrung .
Lehrreiche Broschüre mit
überzeugenden Erfolgsbildern
kostenlos 8 Tage zur Ansieht.
F. Menzel , Stuttgart W

Hegelstraße 41
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